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Leben im Zentrum
«Impulse setzen für die Entwicklung 
des Krienser Ortszentrums.» Diese 
Zielsetzung stand am Anfang des 
Gesamtprojektes «Zukunft Kriens 
– Leben im Zentrum».
Jetzt ist das Projekt vor dem Ab-
schluss. Und es gibt bereits viele 
Bereiche, in denen die Saat der ver-
gangenen Jahre Früchte zu tragen 
beginnt. Kriens entwickelt sich zu 
einem Ort, in dem im Zentrum etwas 

läuft. Aufgenommen hat diese Idee unter anderem 
auch die Kulturszene. Neues Leitbild, neue Anlässe, 
Vernetzungsanlass, Aufführungen, Konzerte.
Der Krienser «Kulturfrühling» ist mitunter auch auf 
die Perspektiven zurückzuführen, welche die neuen 
Räumlichkeiten in Kriens für Vereine, Veranstalter 
und Organisationen bieten. Und das alles im Zent-
rum, für alle gut erreichbar als Begegnungsort im 
Herzen der Stadt.
Nicht verhehlen will ich aber, dass dieser Aufbruch 
noch nicht überall in gleichem Ausmass stattgefun-
den hat. Da braucht es noch Geduld und Überzeu-
gungskraft, aber auch die eine oder andere Feinjus-
tierung und etwas Innovationsgeist.
«Leben im Zentrum» lässt sich nicht planen, son-
dern muss gelebt werden. Dazu braucht es Räume, 
Säle, Plätze und Eventlocations. Aber es braucht 
auch Aussenräume, Spielflächen und Grünflächen. 
Auch sie sind ein wichtiger Teil jener Lebensqualität, 
die Kriens auszeichnet.
Es lohnt sich, sich dafür einzusetzen. Für ein sinn-
volles Ganzes, ein ausgewogenes «Sowohl-als-
auch», damit die Idee von «Leben im Zentrum» auf 
ganz Kriens ausstrahlen wird. 
Ich wünsche Ihnen einen entspannten, erholsamen 
Sommer.

Cyrill Wiget, Stadtpräsident

1. bis 13. Juli in der Mall
pilatusmarkt.ch
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3  inhalt  

Nebst unseren Markenvertretungen Mazda und 
Peugeot erledigen wir gerne auch Wartungs- und 

Reparaturarbeiten aller Marken.

6010 Kriens-Obernau
Tel. 041 329 19 49 
www.carplanet.ch
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Bewährte Bühne im Herzen von Kriens: Premiere des Theaters Paprika auf der Bühne des neuen Schappesaals.

Schappe nach dem ersten Betriebsjahr

Das Kulturquadrat  
entfaltet seine Wirkung
Entwickelt sich Kriens zum 
neuen Hotspot für mittelgrosse 
Veranstaltungen? Die Voraus-
setzungen dazu jedenfalls sind 
gut. Mit dem Schappe Kultur-
quadrat und dem Pilatussaal 
stellt Kriens gleich zwei neue 
Eventlocations zur Verfügung.

4123 Stunden haben Krienser Kulturver-
eine im Jahr 2018 Räume in Kriens für 
Proben und Aufführungen belegt. Mit 
1772 Stunden entfiel fast die Hälfte da-
von auf die Räume im neuen Schappe 
Kulturquadrat. Im Jahresbericht zum ers-
ten Betriebsjahr des neuen Kulturzent-
rums wird aufgezeigt, dass die vielseiti-
gen Nutzungsmöglichkeiten der Schappe-
Räume bei Vereinen und Event-Veran
staltern angekommen sind. Nach der 
Teileröffnung im Sommer 2017 wurde der 
gesamte Bau im Sommer 2018 nach Voll-
endung des Musikschul-Neubaus in Be-
trieb genommen. 

Vielfältige Nutzung
Seither spielt der Neubau seine grössten 
Stärken aus: Die gute Erreichbarkeit dank 
zentraler Lage und die Kombinierbarkeit 
der verschiedenen Räume. Das zeigt der 
Jahresbericht des Schappe Kulturquad-
rats nach dem ersten vollen Betriebsjahr. 
Insgesamt hätten die Räume eine sehr 
gute Aufnahme gefunden. Zusätzlich zu 
den Seriennutzungen (ordentlicher Be-
trieb Jugendanimation, Unterricht der 

Musikschule) fanden im Jahr 2018 fast 
460 zusätzliche Anlässe im Kulturquadrat 
statt. Die Vielfalt der Anlässe sei beindru-
ckend – wie diese (unvollständige, da ex-
emplarische) Aufzählung zeigt:

•	 Infobar: Sitzungen, Jassturnier, 
Parteiversammlung, Schulungen  
und Workshops

•	 Bistro: Sitzungen, private Feiern (Tauf
essen, Geburtstagsfeier, Erstkommu-
nionsfeier, Geburtstagsfeiern), 
Konzerte, Info-Events, General
versammlungen, Handycafé

•	 Club: Partys, Konzerte, Feiern, 
Freizeitevents

•	 Probesaal: Preisübergabe, Proben, 
Frühlingsfest

•	 Schappesaal: Theater-, Musik- und 
Chor-Aufführungen, Informations- und 
Diskussionsveranstaltungen, Kultur- 
und Brauchtumsanlässe, Lesungen, 
Vereinsfeiern, private Feiern (Hoch-
zeit, Geburtstag, Taufe), Tagung/Work-
shop, Feiern und Feste (Bauernchilbi), 
Generalversammlungen, Wohltätig-
keitsveranstaltung
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Veranstaltungsräume der Stadt Kriens

Schappe Kulturquadrat

Stadthaus Kriens

Feuerwehr- und Werkhofgebäude «Eichenspes» 

Eignung: Theateraufführungen, 
Konzerte, Diskussionsveranstaltungen, 
Versammlungen, Fachtagungen, 
Vorträge, Produktpräsentationen

Eignung: Musikproben, Konzerte, 
Theater, Versammlungen, Anlässe, 
Fachtagungen, Vorträge, Produktpräsen-
tationen, Diskussionsveranstaltungen, 
Workshops

Eignung: Partys, Feste, Konzerte, Treffen, 
Kino und Film

Eignung: Ausstellungen, Kurse, Apéros, 
Lesungen, Events

Eignung: Proberaum für Musikforma
tionen/Ensembles, Kleinveranstaltun-
gen, Aufführungen, Vorträge, Diskus
sionsrunden, Lesungen, Sitzungen

Eignung: kulturelle Kleinveranstal
tungen, Sitzungen, Meetings, 
Versammlungen

Eignung: Theateraufführungen, 
Konzerte, Diskussionsveranstaltungen, 
Versammlungen, Fachtagungen, 
Vorträge, Produktpräsentationen, Feiern, 
Bankette

Eignung: Versammlungen, Schulungen, 
Vorträge, Seminare

Schappesaal
Kapazität total: 520
Konzertbestuhlung: 252
Bankettbestuhlung: 174  
(inkl. 30 Plätze auf der Bühne)

Proberaum
Kapazität: 200

Club
Kapazität: 200

Mehrzweckraum
Kapazität: 50

Ensembleraum
Kapazität: 42

Bistro
Kapazität: 50

Theorieraum
Kapazität: 80

Pilatussaal
Kapazität total: 640
Konzertbestuhlung: 421
Bankettbestuhlung: 322
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•	 Galerie: Apéros, Ausstellungen
•	 Mehrzweckraum: Graffiti-Kurs, Buch-

präsentation, Logistik-Basis, kulinari-
sche Wanderung, Yoga-Kurs, Begeg-
nungstreff, Preisübergabe, Kerzen
ziehen

Optimierungen für weitere Vermietungen
Gleichzeitig hätten die ersten praktischen 
Erfahrungen gezeigt, wo im Neubau nach 
der Umnutzung vom Werkhof- und Feuer-
wehrgebäude zum vielseitig nutzbaren 
Kulturzentrum noch Optimierungen vor-
genommen werden müssen. Verschie-
dene infrastrukturelle, organisatorische 
und betriebliche Anpassungen seien des-
halb angegangen worden. Sie dienen in 
erster Linie einer möglichst grossen 
Breite und Flexibilität in der Nutzung der 
verschiedenen Räume.

Dazu wollen sich die Betreiber des 
Kulturquadrats und die Kulturschaf
fenden bewusst ausrichten: Das neue 
Krienser Kulturleitbild hat der Einwoh-
nerrat inzwischen zur Kenntnis genom-
men. Ein Leitbild für das Kulturquadrat 
selber soll in den nächsten Monaten 
ebenfalls entstehen, wie dem Jahresbe-
richt zu entnehmen ist. Zu den Optimie-
rungen gehört neben der Intensivierung 
des Dialoges unter den Nutzern auch das 
regelmässige Gespräch mit den direkten 
Nachbarn. Denn die Nutzung des Schappe 
Kulturquadrats mitten im bewohnten 
Zentrum bietet neben der Chance der 
zentralen Lage auch einiges an Konflikt-
potential. Dieses soll durch den direkten 
Dialog mit den Betroffenen proaktiv ange-
gangen werden.

Begegnung und Vernetzung
Der Jahresbericht zeigt zudem, dass die 
Grundidee des «Kulturquadrats» kon-
krete Formen annimmt. Die vier Häuser 
rund um den Innenhof haben zwar alle 
einen jeweils anderen Ankermieter. Die 
gegenseitige Bereicherung, der Aus-
tausch und die Begegnung aber sind sehr 
wohl möglich. Gutes Beispiel dafür ist die 
Galerie Kriens. Deren sieben Ausstellun-
gen haben im ersten Betriebsjahr über 
2000 Gäste besucht. Verschiedene Ge-
spräche haben gezeigt, dass die Galerie 
an diesem öffentlichen Brennpunkt des 
Krienser Kulturlebens auch neue Besu-
chende anzulocken vermag, die sich bis-
her weniger mit dem kulturellen Schaffen 
in Kriens auseinandergesetzt haben. Zu-
sammen mit den Kunstateliers ist das 
Kulturquadrat damit ein Ort geworden, in 
dem Kultur entsteht, in dem sich Kultur 

begegnet und in dem Kultur erlebt werden 
kann. Der aktive Austausch und die Ver-
netzung untereinander wird durch ver-
schiedene Aktivitäten gezielt gefördert.

Aktive Integration
In diesen Ort der Begegnung eingebunden 
ist auf natürliche Art auch der Verein «Mi-
gration – Kriens integriert». Dieser orga-
nisiert im Bistro des Kulturquadrats seit 
Februar regelmässig einen interkulturel-
len Begegnungstreff. Mit dieser Form der 
aktiven Integration hat die Schappe-Be-
triebsleitung gute Erfahrungen gemacht.

Erfahrungswerte sind auch gefragt, 
wo es um den Feinschliff an den betrieb-
lichen Rahmenbedingungen geht. Die 
Vielseitigkeit der möglichen Nutzungsfor-
men, aber auch die Kombinierbarkeit der 
verschiedenen Teile des Kulturquadrats 
erfordern Koordination und Fingerspit-
zengefühl in der Bewilligungspraxis. Das 
gilt mitunter auch für die Nutzung des 
Innenhofes, der die vier Teile des Kultur-
quadrats miteinander verbindet. Hier soll 
die Vermietungspraxis so geregelt wer-
den, dass Konflikte zwischen verschiede-
nen Mietern ebenso reduziert werden 
können wie die Belastung der Nachbarn.

Pilatussaal: Frisch auf dem Markt
Noch ohne grosse Erfahrungswerte ist die 
Stadt Kriens mit dem Pilatussaal im 
Stadthaus. Der Saal ist erst seit anfangs 
Jahr mietbar und damit noch relativ frisch 
auf dem Markt der Eventräume. Erste Er-
fahrungen zeigen aber, dass sich der Saal 
dank seiner modernen Einrichtung und 
der nachweislich guten Akustik für zahl-
reiche Veranstaltungen eignet. So hat 
sich die Zahl der Veranstaltungen im Saal 

in den ersten Monaten sehr stark gestei-
gert. Alleine im Mai war der Saal bereits 
an rund 20 Tagen vermietet. Wobei das 
Tarifmodell hier so flexibel aufgebaut ist, 
dass der Saal auch nur abends gemietet 
werden kann.

Fokus auf Vereine
Kriens wird damit eine hohe Dichte an 
Veranstaltungslokalen haben, die zumin-
dest in der Region kaum einen Vergleich 
zu scheuen braucht. Mit dem Südpol 
steht nämlich der Eventort der Stadt Lu-
zern ebenfalls auf Krienser Boden. Und 
bei der Musikhochschule entstehen wei-
tere Räumlichkeiten, die auch für Veran-
staltungen genutzt werden können.

Damit wird die Konkurrenz steigen. 
Allerdings in erster Linie bei hauptsäch-
lich kommerziell ausgerichteten Anbie-
tern. Die Stadt Kriens ist mit ihren zu mie-
tenden Räumen zwar für kommerzielle 
Anbieter auch interessant. Der Fokus liegt 
da aber klar bei den Vereinen. Deren Akti-
vitäten will die öffentliche Hand aktiv un-
terstützen und hat dazu ein Tarifmodell 
entwickelt, das ihnen die Miete der 
Räume zu sehr attraktiven Konditionen 
ermöglicht.

Raumvermietungen

Fakten zu Vermietungen, Preisen und 
Verfügbarkeiten:

  kriens.ch/raumreservationen

Zusatzevents in den verschiedenen Schappe-Räumen 
im Jahr 2018

Galerie

Mehrzwecksaal

Schappesaal

Probesaal

Club

Bistro

Infobar
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Kurzprotokoll Einwohnerrat

Kriens hat ein neues Kulturleitbild geschaffen

CVP-Einwohnerrat Rolf Schmid (links im Bild) 

wurde nach seinem Rücktritt aus dem Rat von 

Vizepräsident Roger Erni verabschiedet.

Der Einwohnerrat hat unter der Leitung 
von Vizepräsident Roger Erni (FDP) fol-
gende Geschäfte behandelt:

Wortprotokoll
Die Wortprotokolle der Einwohnerratssit-
zungen vom 17. Januar 2019 und 21. Feb-
ruar 2019 wurden genehmigt. Diese aus-
führlichen Protokolle der Verhandlungen 
im Krienser Einwohnerrat können auf der 
Website des Parlamentes unter einwoh-
nerrat-kriens.ch nachgelesen werden.

Jahresrechnung 2018
Die Krienser Stadtfinanzen schliessen für 
das Jahr 2018 mit einer schwarzen Null. 
Bei einem Gesamtaufwand von 172,04 
Mio. Franken schliesst die Rechnung mit 
einem Ertragsüberschuss von 0,02 Mio. 
Franken ausgeglichen ab. Die ausgegli-
chene Rechnung in einem finanzpolitisch 
schwierigen Umfeld bekräftigt den Stadt-
rat in der Überzeugung, weiterhin auf Kurs 
zu sein. Allerdings führt das verlangsamte 
Wachstumstempo dazu, dass der Stadt-
rat seine Finanzstrategie überdenken will. 
Der Einwohnerrat stimmte der Jahres-
rechnung 2018 zu.

Bilanzanpassungsbericht  
für den Einwohnerrat
Der Einwohnerrat stimmte dem Bilanz
anpassungsbericht zu. Das Dokument 
schafft Transparenz in der Umstellung der 
Stadt Kriens auf das Harmonisierte Rech-
nungslegungsmodell (HRM), mit dem 
Kriens die Vorgaben des Finanzhaus-
haltsgesetzes im Kanton Luzern erfüllt.

Planungsbericht: Kulturleitbild
Kriens soll seine Kulturszene aktiv för-
dern. Diese Meinung vertritt auch der 
Krienser Einwohnerrat. Das Parlament 
nahm einen Planungsbericht des Stadt-
rates zur Kenntnis. Auf der Basis des er-
neuerten Kulturleitbildes will er sich vor 
allem für eine Vernetzung der Kultur-
schaffenden einsetzen.

Teilrevision der Krienser Zonenplanung
In einer ersten Lesung stimmte der Krien
ser Einwohnerrat einer Teilrevision der 
Ortsplanung aus dem Jahr 2014 zu. Die 
Revision beseitigt Pendenzen und aktuali
siert die vorhandenen Planungsinstru-
mente. Namentlich ging es um die Aus-
scheidung von Gewässerräumen als An-

passung an veränderte gesetzliche 
Grundlagen. Von den drei Umzonungen 
gab im Parlament vor allem jene auf der 
Ober Sackweid zu reden. Es sei höchste 
Zeit, dass auf dem Areal der inzwischen 
geschlossenen Talmud-Hochschule et-
was passiere, sind doch die in die Jahre 
gekommenen Gebäude heute ungenutzt 
und kein schöner Anblick mehr. Allerdings 
war eine Mehrheit des Parlaments der 
Ansicht, dass eine Umzonung und damit 
ein weiterer Wohnungsbau nicht ange-
zeigt sei. Vielleicht ergebe sich sogar die 
Möglichkeit, dass die Stadt Kriens die 
Liegenschaft als strategische Reserve 
erwerben könne. Aus diesem Grund 
sprach sich das Parlament gegen eine 
Umzonung dieses Grundstückes aus. Nun 
ist geplant, die Dokumente (ausgenom-
men jene der Umzonung der Talmud-
Hochschule) im Juni 2019 für 30 Tage zur 
öffentlichen Mitwirkung aufzulegen. 
Läuft alles nach Plan, wird der Einwoh-
nerrat die Teilrevision in einer zweiten 
Lesung im November noch einmal beraten 
und über allfällig nicht gütlich erledigte 
Einsprachen befinden. Damit könnte der 
Regierungsrat die Regelung im ersten 
Quartal des Jahres 2020 in Kraft setzen.

Werterhaltung Schulhäuser
Kriens erfasst aktuell alle Schulanlagen 
in einer neuen Software. Verschiedene 
Faktoren sollen ein Gesamtbild ergeben, 
wann auf der jeweiligen Anlage mit Sanie-
rungsarbeiten zur Werterhaltung gerech-
net werden muss. Diese Bestandesauf-
nahme dient als Grundlage für die länger-
fristige Planung der finanziellen Mittel, 
die in der Finanzplanung der Stadt Kriens 
für die Werterhaltung der Schulanlagen 
eingestellt werden soll. Mit dieser Infor-
mation beantwortete der Stadtrat ein 
Postulat von Davide Piras (JCVP).

Räume mieten in Kriens
Kriens vermietet über 60 Räume an Pri-
vatpersonen, Veranstalter und Organisa-
tionen. Nutzung und Vermietung basieren 
auf einer Benützungsverordnung für alle 
Hallen, Säle und Aussenanlagen. Der Ver-
zicht auf Regelungen für einzelne Räum-
lichkeiten (wie das Raoul Niederberger, 
Grüne, in einem Postulat für die Gebäude 
im Schappe und im Unterwerk Fenkern 
forderte) schafft klare Verhältnisse für 
alle Mieter. In der Gebührenverordnung 

werden pro Anlage individuelle Fragen 
geregelt. An der Entwicklung beider Do-
kumente hatten die Nutzer intensiv mit-
gearbeitet. Die Vermietung der Räumlich-
keiten erfolgt über ein Online-Tool (kriens.
ch/raumreservationen) und wird adminis-
trativ durch die Abteilung Immobilien-
dienste koordiniert. Mit diesen Informati-
onen beantwortete der Stadtrat das Pos-
tulat Niederberger.

Öffentliche Plätze in Kriens
Kriens fördert die Belebung der öffentli-
chen Plätze aktiv. Seit dem Ende der gros
sen Bauarbeiten bieten sich im Zentrum 
verschiedene Plätze an stark frequentier-
ten Lagen für Veranstaltungen an. Neben 
dem Dorfplatz und der Hofmatt kamen 
zuletzt mit dem Stadtplatz und dem 
Schappe-Innenhof zwei grosse Anlagen 
neu dazu. Die Stadt unterstützt deren Be-
lebung durch einfache Bewilligungsver-
fahren und tiefe Mietgebühren. Sie ist 
sich bewusst, dass eine aktive Belebung 
der Plätze ein wichtiges Element zur För-
derung der Lebensqualität im städtischen 
Raum ist. Ein Gesamtkonzept dazu soll 
nach dem Ende der Bauarbeiten beim Lin-
denpark entstehen. Mit diesen Informa
tionen beantwortete der Stadtrat die Fra-
gen aus einem Postulat von Yasikaran 
Manoharan (SP).

Grünflächen auf öffentlichen Plätzen
Bei der Gestaltung von öffentlichen Plät-
zen hat die Stadt Kriens stets einen ver-
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nünftigen Mittelweg zu finden zwischen 
einer vielseitigen Nutzung der Plätze und 
einer maximalen Begrünung. Das Anlie-
gen, auch in innerstädtischen Überbau-
ungen genügend Grünflächen zu integrie-
ren, sei anerkannt. Eine Zertifizierung sei 
für die Umsetzung jedoch nicht nötig. Mit 
diesen Informationen beantwortet der 
Stadtrat eine Interpellation von Yasikaran 
Manoharan (SP).

Schlittelpiste am Pilatus
Wenn im Winter genügend Schnee liegt, 
kann am Pilatus weiter geschlittelt wer-
den. Die Pilatus-Bahnen haben aber aus 
wirtschaftlichen Gründen beschlossen, 
die maschinell präparierte Piste nur bis 
zur Krienseregg zu führen. Bei genügend 
Schnee soll das Schlitteln bis Kriens wei-
terhin möglich sein – wenngleich dann die 
Möglichkeit, Haftungsansprüche an die 
Bahn stellen zu können, fehlt. Die Stadt 
Kriens habe diesen Entscheid der Pilatus-

Bahnen zwar bedauert, für deren Argu-
mente (Aufwand und Nutzen aufgrund der 
immer selteneren Schneefälle bis in die 
Niederungen) aber Verständnis gezeigt. 
Dass die Stadt als Betreiberin einspringe, 
sei keine Option, hält der Stadtrat in sei-
ner Beantwortung einer Interpellation von 
Patrick Koch (SVP) fest.

Parlamentarische Vorstösse
Folgende Geschäfte wurden zur Weiter-
bearbeitung an den Stadtrat überwiesen:
•	 Postulat Wendelspiess: Sichere Wege 

zu Schulen und Sportstätten 

Folgende Geschäfte werden nicht weiter-
bearbeitet:
•	 Motion Graf: Redezeitbeschränkung 

im Stadtparlament Kriens 
•	 Motion B. Bienz: Austritt aus dem 

Verband der Luzerner Gemeinden 
Die restlichen Traktanden wurden aus 
Zeitgründen abtraktandiert. 

Nächste Einwohnerrats
sitzung
Die nächste Sitzung des Einwohnerrates 
Kriens wird am Donnerstag, 27. Juni 2019 
im Pilatussaal Kriens, Stadtplatz 1, 
durchgeführt. Die Sitzung ist öffentlich, 
interessierte Zuhörer/-innen sind herz-
lich willkommen. Traktandenliste und 
genauer Sitzungsbeginn: 

  einwohnerrat-kriens.ch

Verabschiedung
Rolf Schmid (CVP) wurde aus dem Ein-
wohnerrat verabschiedet. Er war seit 
2012 Mitglied der CVP/JCVP-Fraktion und 
präsidierte den Rat im Jahr 2017/18

Luzerner Ferienpass

Ungetrübte Ferienfreuden mit dem Ferienpass

Der Ferienpass bietet auch in diesem Jahr für Kinder wieder viele Angebote für kurzweilige  

Ferienwochen zu Hause.

Kinder und Jugendlichen von 6 bis 18 
Jahren können auch dieses Jahr wieder 
den Luzerner Ferienpass beziehen. Der 
43. Luzerner Ferienpass steht unter dem 
Motto «Schlaraffenland». Geniessen, 
sich wohlfühlen, Spass haben, Träumen 
und viele Abenteuer erleben.

Den Ferienpass gibt es in zwei Varianten: 
Grundpass (blaue Wochenmarke): ab  
1. Ferienwoche erhältlich. Kostet 12 Fran-
ken. Jeweils eine Woche gültig (Montag 
bis Sonntag). Beinhaltet: freie Eintritte in 
Schwimmbäder, Museen und Freizeitins-
titutionen, freie Fahrt mit Zug und Bus im 
ganzen Ferienpassgebiet und Schifffahr-
ten im Luzerner Seebecken von Montag 
bis Freitag.

Ferienpass (rote Wochenmarke): ab  
2. Ferienwoche erhältlich. Kostet 17 Fran-
ken. Jeweils eine Woche gültig (Montag 
bis Sonntag). Beinhaltet: das Grundange-
bot plus Besichtigungen, Aktivitäten, Kino 
und Ateliers sowie Tagesanimation (plus 
Fr. 15.–). Die Tagesanimation beinhaltet 
neu einen ausgewogenen Mittagslunch, 
welcher durch das Catering der IG Arbeit 
zubereitet wird. Das Ferienpasszentrum 
befindet sich auf dem Schulhausareal 
Säli, Pilatusstrasse 59, 6003 Luzern und 

ist ab 15. Juli bis 16. August 2019, Montag 
bis Freitag, 09.00 bis 17.00 Uhr, geöffnet.

Im Rahmen des Luzerner Ferienpas-
ses werden auch in Kriens verschiedene 
Angebote gemacht. Dazu gehören Park-
bad Kleinfeld, Hallenbad Kriens (bei 
schlechtem Wetter), Sonnenbergbahn, 
Minigolfanlage Sonnenberg.

Verkauf in Kriens
Für Ferienpass und Grundpass wird ein 
aktuelles Passfoto benötigt. In Kriens ist 
der Luzerner Ferienpass zu beziehen ab 
1. Juli 2019 im Stadtbüro Kriens (1. OG, 
Empfang).

  kriens.ch/ferienpass



Kindergarten Obernau

Obernauer Kindergarten erhalten 
mehr Schulraum

Im Schulhaus Obernau 1 werden in den Sommerferien die Räume für den Kindergartenbetrieb 

optimiert.

Auf der Schulanlage Obernau werden in 
den kommenden Sommerferien Bau
arbeiten an die Hand genommen. Im 
Obernau 1 werden verschiedene Raum-
anpassungen vorgenommen, damit dort 
die drei Kindergärten und die Spielgruppe 
ab neuem Schuljahr vernünftige Raum-
verhältnisse vorfinden.

Das Quartier Obernau in Kriens ist ein 
sehr junges Quartier mit vielen Familien. 
Entsprechend hoch ist auch der Bedarf an 
Schulraum. Seit langer Zeit werden dort 
drei Kindergarten-Abteilungen geführt. 
Allerdings müssen sich diese Kindergär-
ten im wahrsten Sinne des Wortes «nach 
der Decke» strecken: Ihnen fehlt im heu-
tigen Schulhaus Obernau nämlich der 
Platz. Unterrichtet wird in historisch ge-
wachsenen Raumstrukturen des ehema-
ligen Schulhauses. Mit einer Fläche von 
unter 70 Quadratmetern liegen diese Kin-
dergartenräume weit unter der kantona-
len Norm von 120 Quadratmetern.

Jetzt schafft die Stadt Kriens im 
Schulhaus Obernau den entsprechenden 
Raum für die Kindergärten durch das Ent-
fernen von Trennwänden werden heutige 
Kleinräume zu grösseren Räumen zusam-
mengefasst. Zusammen mit weiteren 
baulichen Massnahmen im Innenbereich 

(etwa der Einbau von Kücheneinheiten) 
werden räumliche Voraussetzungen ge-
schaffen, die den heutigen Anforderungen 
für die Betreuung von Kindern entspre-
chen. 

Bisher nur noch selten genutzte 
Räume können so einer neuen Nutzung 
zugeführt werden. Raum geschaffen wird 
zudem durch interne Verschiebungen in 
andere Räume. Eine weitere wichtige Vor
aussetzung für diese Raumoptimierung 
schaffte der Neubau der Musikschule im 
Schappe Kulturquadrat. Weil im neuen 
Musikschulgebäude sehr gut eingerich-
tete Räume für den Musikunterricht zur 
Verfügung stehen, findet dort auch der 
Musikunterricht statt. Viele der dezentra-
len Musikschulräume wurden damit frei 
für andere Nutzungen.

Der Krienser Stadtrat hat jetzt die fi-
nanziellen Mittel freigegeben. Der Kredit 
von 195 000 Franken macht den Weg frei zu 
dieser Optimierung der Nutzung beste-
hender Schulräume. Die bereits detailliert 
geplanten Bauarbeiten können in den 
Sommerferien realisiert werden. Ab neuem 
Schuljahr wird jeder Kindergartenklasse 
eine Etage zur Verfügung stehen. Dazu 
wird der heutige Werkraum so umgebaut, 
dass er zukünftig durch die Spielgruppe 
genutzt werden kann.

Museum im Bellpark Kriens

The Replacements
Chantal Kaufmann, Francesco Cagnin, 
Gabriele Garavaglia, Jérôme Baccaglio, 
Lorenza Longhi, Mitchell Anderson, 
Sam Porritt und Sitara Abuzar Ghaz-
nawi 
Die Ausstellung «The Replacements» 
stellt acht junge aufstrebende Künst-
lerinnen und Künstler vor, die mit ihren 
Arbeiten derzeit immer mehr in den 
Fokus der Aufmerksamkeit gelangen. 
Erstmals arbeiten sie in dieser Kons-
tellation zusammen und treten in einen 
Prozess ein, der sie zu einem Dialog mit 
den besonderen räumlichen Verhält-
nissen im Museum im Bellpark sowie 
mit den Positionen ihrer Kolleginnen 
und Kollegen herausfordert. 
Bis 21. Juli 2019
Im Rahmen der Ausstellung bieten wir 
einen Artist Talk mit Lorenza Longhi, 
Mitchell Anderson und Francesco Gag-
nin an, welcher am Sonntag, 30. Juni 
um 14.30 Uhr im Museum stattfindet. 

Emil Kreis (1869–1929). 
Bilder aus dem Fotoarchiv des ersten 
Krienser Fotografen
Emil Kreis gehört zu den bedeutends-
ten Industriefotografen der Region Lu-
zern um 1900 und hat als erster Foto-
graf mit eigenem Atelier die Menschen 
in Kriens mit seiner Kamera festgehal-
ten. Fachlich bestens ausgebildet liess 
er sich mit seiner modernen Fotoaus-
rüstung in den 1890er-Jahren in Kriens 
nieder. Er heiratete die Krienserin Ma-
ria Agatha Zons und fand Anstellung 
als Werkfotograf bei der Maschinenfa-
brik Theodor Bell AG. Parallel zu seinen 
hauptberuflichen Aktivitäten porträ-
tierte er in seinem Fotostudio im Neu-
quartier grosse Teile der damaligen 
Krienser Bevölkerung. Seine Ansichten 
sind unschätzbare historische Doku-
mente des Krienser Dorflebens von 
damals.
Bis 21. Juli sowie ab 24. August 2019 bis 
Februar 2020

  bellpark.ch
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National- und Ständeratswahlen 2019

Gemeinsamer Versand 
der Kandidaten
broschüren
Politische Parteien und Gruppierungen 
wie auch einzelne Stimmberechtigte, 
die sich direkt an den National- und 
Ständeratswahlen vom 20. Oktober 
2019 beteiligen, können sich einem ge-
meinsamen Versand der Kandidaten-
broschüren anschliessen. Die Kosten 
für den Versand (ohne Druck der Kan-
didatenbroschüren) werden durch die 
Stadt Kriens übernommen.
Interessierte melden sich bitte bis zum 
26. August 2019 im Stadtbüro Kriens 
oder direkt bei Reto Hunger
T + 41 41 329 62 53
reto.hunger@kriens.ch

Stadtbibliothek Kriens

Die Stadtbibliothek 
Kriens «geht baden»
Ein Bücherregal im Parkbad Kriens: 
Was als Aktion zum 30. Geburtstag der 
Gemeindebibliothek Kriens gedacht 
war, ist bei den jungen und älteren Ba-
digästen sehr gut angekommen. Des-
halb wird das Bibliotheksregal auch in 
diesem Jahr wieder aufgestellt. So sind 
über 5000 Bücher und Zeitschriften 
aller Art in neue Hände gekommen. 

Öffnungszeiten Sommerferien 
Das Team der Stadtbibliothek ist auch 
in diesem Sommer trotz Sommerferien 
weitgehend für Sie da. Einzig in der Wo-
che vom 15. bis 21. Juli 2019 wird die 
Stadtbibliothek geschlossen sein. Die 
Betriebsferien sind zurückzuführen auf 
Bauarbeiten in der Bibliothek: Im hin-
teren Teil der Räume wird ein neuer 
Teppich verlegt, weshalb dieser Teil 
ohnehin nicht zugänglich wäre.
Während der Betriebsferien ist auch 
die Rückgabebox geschlossen. Medien 
können bei Bedarf in einer anderen 
Bibliothek oder in der Buchhandlung 
«Buchparadies» – der Rückgabestelle 
des Bibliotheksverbandes Luzern in 
der Bahnhofunterführung Luzern – zu-
rückgegeben werden.

Bis 13. Juli:	regulär 
Ab 15. Juli:	 Betriebsferien 
Ab 22. Juli:	 Mi 14–18 Uhr, Sa 09–12 Uhr 
Ab 29. Juli:	 Mi 14–17 Uhr, Sa 09–12  Uhr 
Ab 5. August: regulär
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Jubilarenfeier der Stadtverwaltung

200 Jahre Treue zur Arbeitgeberin

Gruppenbild der Geehrten im Schlosspark.

Einmal im Jahr lädt die Stadt Kriens lang-
jährige Mitarbeitende zu einer kleinen 
Feier auf Schloss Schauensee ein. «Wir 
möchten Dankeschön sagen für soviel 
Treue, denn das ist heute ein seltenes 
Gut», begründete Stadtpräsident Cyrill 
Wiget die Feier für die Jubilarinnen und 
Jubilare des Jahres 2019. Neun Mitarbei-
tende standen im Fokus – sie vereinten 
200 Jahre Treue zur Arbeitgeberin.

«In unserer schnelllebigen Zeit ist eine so 
langjährige Treue zur Arbeitgeberin nicht 
mehr selbstverständlich», sagte Wiget 
anlässlich der Jubilarenfeier. Er meine 
das wertfrei und ohne Kritik an jenen, die 
gelegentlich den Arbeitgeber wechseln 
und neue Herausforderungen annehmen. 
Aber Erfahrungswerte langjähriger Mitar-
beiter seien unverzichtbar – speziell in 
einer Zeit, die geprägt sei von sehr schnel-
lem Wandel. «Das ist Fachwissen, Know-
how und Erfahrung, das da über Jahre 
aufgebaut wird. Von dieser Konstanz pro-
fitieren letztlich alle», sagte Cyrill Wiget 
in seiner Würdigung. 

Bürgerinnen und Bürger erhielten eine 
Dienstleistung mit hoher Qualität, neue 
Mitarbeitende könnten auf vorhandenem 
Wissen aufbauen und auch in der Ausbil-
dung von Lernenden sei dieses Fachwis-
sen enorm viel wert.

Deshalb sei es dem Stadtrat ein Anlie-
gen, diesen langjährigen Mitarbeitenden 
einmal im Jahr mit einem ganz besonde-
ren Zeichen der Wertschätzung zu begeg-
nen. Der Gesamtstadtrat war dabei, als 
neun Mitarbeitende im Schloss Schauen-
see geehrt wurden. Das Nachtessen mit 
Angehörigen im Festsaal wurde für sie zu 

einem unvergesslichen Zeichen der Wert-
schätzung. Denn die jeweiligen Stadtrats-
mitglieder würdigten die Jubilarinnen und 
Jubilare aus ihren Departementen in kur-
zen Laudatios.

Dabei zeigte sich eindrücklich, wie 
gross für viele der Mitarbeitenden die 
Herausforderungen waren. Insbesondere 
der Büroalltag hat sich in den letzten Jah-
ren massiv verändert. Dazu hat im Zuge 
der Digitalisierung das Tempo der Verän-
derungen massiv zugenommen. Tiefgrei-
fende Veränderungen von Prozessen und 
Abläufen führten in immer kürzeren Inter-
vallen zu neuen Aufgabenstellungen, de-
nen sich langjährige Mitarbeitende stel-
len müssen.

Die Jubilarinnen und Jubilare 2019

30 Dienstjahre
Beatrice Gillmann, Sachbearbeiterin 
Präsidialdienste 

25 Dienstjahre
Lisbeth Fleischli, ehemalige Leiterin 
Stadtbibliothek 
Beatrice Zemp, Sachbearbeiterin 
Berufsbeistandschaft 

20 Dienstjahre
Hugo Banz, Schulhauswart Roggern 
Carmen Banz, Schulhauswarts-Ehefrau 
Roggern 
Ana De Freitas, Reinigungsmitarbeiterin 
Amlehn 
Lisbeth Kunkler, Reinigungsmitarbeite-
rin Meiersmatt 
Katharina Odermatt, Sachbearbeiterin 
Umwelt- und Sicherheit 
Alexandra Graf, Sachbearbeiterin 
Sondersteuern Recht
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Über 4000 Jugendliche aus Luzerner Schul-
klassen liessen während sechs Monaten 
die Finger von Tabakprodukten. Akzent Prä-
vention und Suchttherapie, die Lungenliga 
und die Arbeitsgemeinschaft Tabakpräven-
tion Schweiz belohnen sie nun dafür. Zwei 
Krienser Sekundarklassen gehören zu den 
Gewinnern.

Die Kirchbühl-Klasse SNB2d von Karin Sid-
ler und die Sportschule-Klasse 3La von Da-
niel Schürmann wurden beim Experiment 
Nichtrauchen als zwei der zehn Gewinner-
klassen des Kantons Luzern ausgelost. Von 
November 2018 bis Mai 2019 waren Glimm-
stängel, E-Zigarette und Schnupftabak für 
sie Tabu. Aus dem Kanton Luzern verpflich-
teten sich 237 Klassen des 6. bis 9. Schul-
jahres, weder Zigaretten noch andere Niko-
tinprodukte zu konsumieren. 180 Klassen 
haben das Experiment erfolgreich abge-
schlossen und nahmen an der Verlosung 
teil.

Die Jugendlichen wurden für ihren 
Durchhaltewillen belohnt mit frischem 
Atem und Geld, welches sie dank dem 
Nichtrauchen gespart haben. Zudem erhal-
ten die Gewinnerklassen je einen SBB-Rei-
segutschein im Wert von 500 Franken. Dass 
sie sich im Rahmen des Wettbewerbs im 
Unterricht mit dem Thema Rauchen ausei-
nandersetzten, trug dazu bei, dass die Ober-
stufenschülerinnen und -schüler einen kri-
tischen Umgang mit Suchtmitteln und an-
deren Herausforderungen entwickeln. 

Experiment Nichtrauchen

Zwei Sieger  
aus Kriens

Lehrstellenparcours 2019

Noch werden Betriebe gesucht

Wichtige Einblicke in die Berufswelt – im Bild: Lehrstellenparcours 2018.

Am 24. September 2019 findet der fünfte 
Lehrstellenparcours statt. Für einige Be-
rufe sind noch Firmen gesucht, welche 
einen Einblick in ihren Betrieb und ihre 
Arbeit geben können.

Volksschule und Gewerbeverband Kriens 
organisieren den fünften Lehrstellenpar-
cours. Am 24. September 2019 erhalten 
Jugendliche der 2. Sekundarschule bei 
Firmen in Kriens und Umgebung in beglei-
teten Kleingruppen einen Einblick in ver-
schiedene Lehrberufe. Die Lernenden 
werden über den Aufbau und die Tätig-
keitsfelder der vorgestellten Berufsaus-

bildungen informiert. Die Jugendlichen 
erhalten auf diese Weise wichtige Infor-
mationen für die Planung ihrer Schnup-
perlehren und für den ganzen Berufs-
wahlprozess. Erfreulicherweise haben 
sich auch dieses Jahr bereits viele Firmen 
zur Teilnahme bereit erklärt. Für folgende 
Berufe sind noch Firmen gesucht: Auto-
matiker/in, Dachdecker/in, Elektroniker/
in, Detailhandelsfachleute, Detailhandel 
Sport, Florist/in, Mediamatiker/in, Me-
tallbauer/Schlosser, Plattenleger/in, Po-
dologe/in. Bitte melden Sie sich bei Inte-
resse bei f.ercolani@ercolaniag.ch.

aufgefallen
Feuer – Wasser –  
Erde – Luft
Mit aktivem, spannendem und kreativem 
Lernen verbrachten die Schülerinnen und 
Schüler des Schulhauses Amlehn ihre Pro-
jekttage. Die Wichtigkeit der Elemente 
Wasser, Feuer, Erde und Luft durften die 
Kinder durch verschiedene Aktivitäten 
kennenlernen. Durch einen Ausflug in den 
Wald, dem Herstellen von eigenen Seifen-
blasen und dem Basteln mit Natur- und 
Recyclingmaterialien erlebten die Kinder 
die vier Elemente hautnah. 



Flexibel · Kompetent · Persönlich

Garage Daniel Marti AG, Luzernerstrasse 135, 6014 Littau
Telefon 041 259 58 00, info@garagedm.ch, www.garagedm.ch
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v on  Kr i en s

Ihr Mazda-Partner 
im Raum Luzern seit 2006

Dekorative Innenbegrünung
Wir kümmern uns darum

Dorfgärtnerei Kriens 

Schachenstr. 33, 6010 Kriens 

Tel. 041 320 43 55                          
www.braendi.ch 

Mo         13.30 – 18.00 Uhr

Di – Fr   08.00 – 12.00 Uhr 

13.30 – 18.00 Uhr

Sa          08.00 – 16.00 Uhr
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kriens.ch / lehrstelle

Stadt Kriens
Stadtplatz 1 
6010 Kriens

Auf Lehrbeginn 2020 suchen wir folgende Lernenden:

≥ Kaufmann / Kauffrau EFZ 
 (B-, E- und M-Profil)

≥	 Fachmann / Fachfrau
 Betriebsunterhalt EFZ
 (Hausdienst)  

Unsere Lehrstellen bieten einen guten Einstieg 
in die Berufswelt mit tollen Perspektiven. 
Mehr Infos zu den einzelnen Lehrstellen und das 
Online-Bewerbungstool findest du hier:

Online 

bewerben

1988
Kompetenz mit Weitsicht

Unsere Erfahrung hilft Ihnen, die Steuerbelastung zu 
reduzieren. Wir sind Generalisten mit ausgeprägtem 
Steuer-Fachwissen.

Daniela Stutz
Partnerin 
dipl. Treuhand­
expertin  
MWST­Expertin NDK

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog­kriens.ch, www.herzog­kriens.ch

• Steuerberatung
• Finanz- und Rechnungswesen
• Salärwesen

Martin Trampus
BSc in Betriebs­
ökonomie HSLU 
dipl. Wirtschafts­ 
prüfer / Partner

Thomas Herzog
Partner 
dipl. Treuhand­
experte 
Geschäftsleiter

Mitglied Gewerbeverband

Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband



Spitex Kriens

Die Eckwerte von Spitex 
Kriens im Jahr 2018
Von 800 betreuten Kundinnen und Kun-
den im Jahr 2018 sind 488 Neueintritte. 

Verrechnet wurden 50 616 Stunden 
(Vorjahr 46 175 Stunden). Davon 967 
Stunden für die Palliative Care, 463 
Stunden für den Nachtdienst und 
14 548 Stunden Betreuung im Zusam-
menhang mit hauswirtschaftlicher Un-
terstützung. Für die Hin- und Rückfahrt 
zur Kundschaft wurden 7728 nicht ver-
rechenbare Stunden aufgewendet. 
Dies entspricht mehr als drei Vollzeit-
stellen. Im Durchschnitt beansprucht 
ein Klient Leistungen von 7,7 Stunden. 

Die 97 ausgelernten Mitarbeitenden 
(entspricht 52 Vollzeitstellen) und acht 
Lernenden leisteten 106 000 Einsätze 
für die Einwohner der Stadt und erwirt-
schafteten einen Umsatz von fast 6,2 
Millionen Franken. Der Stadt Kriens als 
Restfinanziererin konnte infolge er-
folgreichem Geschäftsjahr der Betrag 
von 130 638 Franken retour bezahlt 
werden.

Aktuell werden acht Lernende/Studie-
rende in folgenden Bereichen ausgebil-
det: fünf Lernende als Fachangestellte 
Gesundheit, eine Lernende als Kauf-
männische Angestellte und zwei Stu-
dierende für die höhere Fachschule 
Pflege.

1917 Vereinsmitglieder unterstützen 
die Vision «autonomes Leben zu 
Hause» mit Spenden und Legaten. 
Diese Beiträge fliessen vollumfänglich 
in zweckgebundene Fonds und werden 
ausschliesslich für Projekte, die der 
Krienser Bevölkerung direkt zugute-
kommen, investiert.

Mütter-/Väterberatung
500 Familien mit 406 Säuglingen und 
200 Kleinkindern nahmen 1469 Bera-
tungen von Sarah Flori in Anspruch. In 
Kriens wurden im Jahr 2018 275 Kinder 
geboren.
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Heime Kriens AG

Im ersten Jahr und schon auf Kurs

Der Wandel vom Gemeindebetrieb zur 
gemeinnützigen Heime Kriens AG ist ge-
lungen. Das Unternehmen blickt auf ein 
erfolgreiches erstes Geschäftsjahr zu-
rück. Für die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner ist von dieser Verselbständigung im 
Alltag nichts zu spüren.

Die Heime Kriens AG hat das erste Ge-
schäftsjahr als gemeinnützige Aktien
gesellschaft erfolgreich beendet. Dem 
Unternehmen bleibt ein Unternehmens
gewinn von Fr. 56 000.–, dies bei einem 
Gesamtertrag von Fr. 27,75 Mio. Die Bet-
tenauslastung lag bei 97,8 %. Die Anzahl 
der Mitarbeitenden betrug im Berichts-
jahr 360 (in Vollzeitstellen: 277), davon 56 
Lernende, Studierende und Praktikanten. 
Die Fluktuationsrate von 6,38 % liegt im 
Rahmen der Vorjahre und kann als erfreu-
lich niedrig bezeichnet werden. «Gut und 
adäquat ausgebildete Mitarbeitende sind 
der Schlüssel zum Erfolg», sagt Verwal-
tungsratspräsident Marco Borsotti. «Ho-
hes Fachwissen und Dienstleistungsori-
entierung in einem attraktiven Arbeits-
umfeld bilden die Voraussetzung dafür, 
dass die Mitarbeitenden motiviert und 
teambezogen gemeinsam mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern den Alltag 
gestalten können.» Die Heime Kriens  
AG positioniert sich deshalb durch die 
unterstützte Aus- und Weiterbildung von 
Mitarbeitenden als attraktive Arbeitge
berin.

Verselbständigung ist eine  
Erfolgsgeschichte
Den Heimen Kriens ist es ein wichtiges 
Anliegen, dass die Bewohnerinnen und 
Bewohner in ihrem Alltag von der Verselb-
ständigung nichts spüren. Dies ist gelun-
gen: Die Aufenthaltskosten sind stabil 
geblieben, die Qualität der Dienstleistun-
gen ist gewohnt hoch. Einige Mitarbei-
tende profitieren gar von den strukturel-
len Veränderungen. Um marktfähig zu 
bleiben, erhalten Mitarbeitende der Ter
tiärstufe einen leicht höheren Lohn.

Wegweisendes Generationenprojekt  
in Planung
Die Zeichen stehen für die Heime Kriens 
auch in Zukunft auf Veränderung. Lebens-
gestaltung und Ansprüche im Alter wan-
deln sich. Menschen wollen auch im Alter 
in grösstmöglicher individueller Freiheit 
leben, ohne aber auf Gemeinschaft und 
Öffentlichkeit verzichten zu müssen. Es 
gilt, neue Formen zu gestalten, welche bei 
Bedarf auch pflegerischen Anforderungen 
gerecht werden. Auf dem Areal des aktuel-
len Heimes Grossfeld besteht die Möglich-
keit, eine einzigartige sozialraumorien-
tierte Arealentwicklung für alle Generatio-
nen anzustossen. Aus städtebaulicher 
Sicht und vom Standort her bietet es alle 
Möglichkeiten, die diversen Wohn-, Pflege- 
und Dienstleistungsangebote einzurichten 
und anzubieten. Die Planungen dazu lau-
fen auf Hochtouren. 

Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Horwerstrasse 9, Kriens, Telefon 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und der Heime Kriens

Krienser Infostelle 
Gesundheit



 Waldstätterstrasse 25 Tag und Nacht

 6003 Luzern 041 210 42 46

  

www.arnold-und-sohn.ch

zuverlässig und 

erfahren

beraten, begleiten 

und entlasten

persönlich und 

kompetent
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Persönliche Entlastung  
und Organisation im Todesfalle.  

Bestattungsdienste und Trauerbegleitung
 041 340 33 02 · info@hagerimbach.ch 

Kriens · www.hagerimbach.ch  

Mitglied Gewerbeverband

Würdevoll und 
persönlich.

KRIENS David Beeler
Bestatter mit eidg. Fachausweis

Roger Bühlmann 
Leiter Geschäftsstelle

Martin Mendel 
Geschäftsleiter

Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch, 24 h-Telefon 041 322 42 42

M
itg

lie
d 

Ge
w

er
be

ve
rb

an
d

COMP-HELP – wir helfen Ihnen bei all Ihren Fragen rund um Computer – 
unkompliziert, unglaublich günstig und auf Schweizerdeutsch.  
Auch für Senioren.

Sie möchten:
•  einen Drucker oder Software installieren? Als ausgebildete Lehrer und 

Informatiker können wir Ihnen alles verständlich erklären – direkt via 
Ihren eigenen PC. 

•  einen Computer kaufen, der genau Ihren Bedürfnissen entspricht?  
Wir beraten Sie unabhängig und genau an Ihr Budget angepasst. 

Erfahren Sie mehr über unsere Dienstleistungen auf www.comp-help.com
Telefon 041 880 06 06

COMP-HELP: 
Unglaublich gut – unglaublich günstig: 1.80/Min. 0900 24 28 28
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15  namen und notizen

Wir gratulieren herzlich all jenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern, 
die im Juli 2019 einen hohen 
Geburtstag feiern können.  
Allen wünschen wir gute Gesund-
heit und viel Freude im neuen 
Lebensjahr. 

1. Juli
	Krütli Otto (96.)

3. Juli
	Wagner Brigitta (100.)
	Wey Othmar (85.)

4. Juli
Bitzi Alfred (93.)
	Colombo Ottilie (85.)

5. Juli
Ottiger Agnes (93.)
	Wyrsch Karl (99.)

6. Juli
Jubin Johanna (96.)
	Zemp Franz (85.)

9. Juli
Kunz Leo (91.)
	Méroz Gertrude (95.)
	Müller Daniela (85.)

12. Juli
Brun Dominik (91.)

	14. Juli
Núñez Josefa (85.)

15. Juli
Haldemann Friedrich (92.) 
Platz Anna (95.)

17. Juli
Britschgi Hedwig (85.)
	Meier Hedwig (90.)
	Müller Gertrud (85.)

18. Juli
Bürki Josef (91.)
	Müller Josef (93.)

19. Juli
Mühlebach Margaritha (98.)

20. Juli
Bättig Anton (91.)

21. Juli
Eberle Othmar (85.)
	Ercolani Josephina (99.)

24. Juli
	Huser Bruno (85.)
	Léchenne Elsa (96.)

25. Juli
Burch Josef (94.)

26. Juli
Altenbach Liliane (85.)
	Schmitt Barbara (85.) 
Stalder Josef (92.)

27. Juli
Limacher Hermann (85.)

28. Juli
Burri Ruedi (85.)
	Röthlin Maria (95.)

29. Juli
Angliker Josefina (94.)
	Plüss Martha (94.)

30. Juli
Lutz Julitta (97.)

Gratulationen

Weihnachtsmarkt  
im Bellpark 2019
Interessierte Ausstellerinnen und Aus-
steller, welche gerne mit einem Markt-
stand am Weihnachtsmarkt im Bellpark 
beteiligt wären, können unter www.weih-
nachtsmarkt-im-bellpark.ch oder direkt 
bei der Event-Koordination der Stadt 
Kriens, Daniel Dziemba, T 041 329 64 65, 
E-Mail: daniel.dziemba@kriens.ch, die 
Anmeldeunterlagen beziehen.
Der Markt findet vom 6. bis 8. Dezember 
2019 statt, Anmeldeschluss ist der 31. Juli 
2019.

  weihnachtsmarkt-im-bellpark.ch

Unentgeltliche Rechtsauskunft
Wer einen Anspruch gerichtlich durchsetzen möchte, muss in der Regel die Gerichts-
kosten vorschiessen und benötigt unter Umständen einen Anwalt für die Abfassung 
der für den Prozess nötigen Rechtsschriften. Damit Personen ihre Rechte auch dann 
durchsetzen können, wenn ihnen die erforderlichen finanziellen Mittel für einen Pro-
zess fehlen, gibt es die unentgeltliche Rechtsauskunft.
Der Krienser Bevölkerung steht einmal im Monat die unentgeltliche Rechtsauskunft 
zur Verfügung. Ein Anwalt oder eine Anwältin wird im verlangten Rechtsgebiet die 
juristische Erstauskunft erteilen. Die nächste juristische Beratung findet am Donners-
tag, 4. Juli 2019 im Stadthaus Kriens, Stadtplatz 1, statt.
Anmeldung: Webformular auf www.kriens.ch/rechtsberatung
T +41 41 329 63 03 (Präsidialdienste)
Es wird eine Anmeldebestätigung mit den notwendigen Informationen verschickt.

Öffentliche Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des Stadtrates findet am Mittwoch, 26. Juni 2019 mit 
Stadträtin/Bildungsvorsteherin Judith Luthiger von 16.00 bis 17.30 Uhr im Stadthaus, 
Stadtplatz 1, statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Todesfälle Mai 2019 
Nachtrag Monat April:
MEISTER led. Steiger Marie Margrith, 17.5.1931–20.4.2019, 
Horwerstrasse 35 – VÖGTLIN Oskar, 4.10.1921–20.4.2019, 
Horwerstrasse 35 – SCHMID Albert Jakob, 17.8.1932–
25.4.2019, Amlehnstrasse 42

AMSTAD-Imboden Seraphina Theresia, 25.11.1937–3.5.2019, 
Horwerstrasse 33 – GAUCH Emil, 20.10.1925–4.5.2019, Fen-
kernweg 5 – BUCHELI Carlos, 10.10.1934–5.5.2019, Bellstras- 
se 2 – BRUNNER Zäzilia, 14.9.1929–6.5.2019, Horwerstrasse 
33 – FISCHER-Schwander Maria Emma, 21.12.1919–6.5.2019, 
Kriens i. A. Horw – HÜSLER-Muff Sophie Agatha, 5.2.1928–

6.5.2019, Horwerstrasse 35 – PFÄFFLI Hugo Hermann, 
5.11.1937–11.5.2019, Schachenstrasse 14 – COVI Simon Wal-
ter, 12.10.1953–13.5.2019, Rainacherstrasse 21 – RÜEGG-
Spiess Priska Martha, 4.11.1949–16.5.2019, Jegerlehner- 
weg 9 – SCHÖPFER-Riedweg Josefine Louise, 1.4.1921–
21.5.2019, Grossfeldstrasse 6 – TETTAMANTI-Ottiger Jo-
hanna Josefina, 7.7.1939–26.5.2019, Talackerhalde 1 – DIETZE 
Rosina Maria, 19.11.1962–26.5.2019, Luzern, Untere Datten-
bergstrasse 16 – WISS-Burri Klara Theresia, 7.12.1932–
27.5.2019, Kriens i. A. in Luzern – MARTI Ruth Erika, 7.10.1932–
27.5.2019, Horwerstrasse 35 – HÜGI-Müller Marie, 11.5.1920–
30.5.2019, Zumhofhalde 76

 Waldstätterstrasse 25 Tag und Nacht

 6003 Luzern 041 210 42 46

  

www.arnold-und-sohn.ch

zuverlässig und 

erfahren

beraten, begleiten 

und entlasten

persönlich und 

kompetent
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Projekt2  8.6.2011  8:20 Uhr  Seite 1

Persönliche Entlastung  
und Organisation im Todesfalle.  

Bestattungsdienste und Trauerbegleitung
 041 340 33 02 · info@hagerimbach.ch 

Kriens · www.hagerimbach.ch  

Mitglied Gewerbeverband

Würdevoll und 
persönlich.

KRIENS David Beeler
Bestatter mit eidg. Fachausweis

Roger Bühlmann 
Leiter Geschäftsstelle

Martin Mendel 
Geschäftsleiter

Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch, 24 h-Telefon 041 322 42 42
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COMP-HELP – wir helfen Ihnen bei all Ihren Fragen rund um Computer – 
unkompliziert, unglaublich günstig und auf Schweizerdeutsch.  
Auch für Senioren.

Sie möchten:
•  einen Drucker oder Software installieren? Als ausgebildete Lehrer und 

Informatiker können wir Ihnen alles verständlich erklären – direkt via 
Ihren eigenen PC. 

•  einen Computer kaufen, der genau Ihren Bedürfnissen entspricht?  
Wir beraten Sie unabhängig und genau an Ihr Budget angepasst. 

Erfahren Sie mehr über unsere Dienstleistungen auf www.comp-help.com
Telefon 041 880 06 06

COMP-HELP: 
Unglaublich gut – unglaublich günstig: 1.80/Min. 0900 24 28 28
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P R A X I S  F Ü R  C H I N E S I S C H E  M E D I Z I N

Dr. TCM Fei Wang    ZSR B840862
Lizenzierter medi zinischer Arzt in China,  
PhD Akupunktur, krankenkassenanerkannt

Behandlungsmethoden
– Akupunktur, Ohr-Akupunktur
– Akupressur, Tui-Na-Massage
– Moxa-Therapie, Schröpfen
– Puls- und Zungendiagnose
– Chinesische Kräuter (Phytotherapie)

Gallusstrasse 1
6010 Kriens
Tel. 041 558 06 78 
info@tcmpilatus.ch 
www.tcmpilatus.ch

Dr. TCM Fei Wang
Bachelor in TCM, Master in TCM
Doktortitel in Akupunktur China
TCM-Arzt, Shanghai, China
TCM-Arzt, London, England
TCM-Arzt, St. Gallen und Luzern
TCM-Arzt, TCM Pilatus, Kriens

S C H L A F S T Ö R U N G ?

M Ü D I G K E I T ?

T C M  P i l a t u s

Gesundheitszentrum Rigi
Bodenstrasse 20
6403 Küssnacht am Rigi
Tel. 041 829 70 00
www.gzrigi.ch

Am Puls des Lebens Monique von Arx
Craniosacral- und Trauma-Therapie
Fussreflexzonen, intuitive Atem- und Körperarbeit
Linderung von Verspannungen, Schmerzen, Angst, Trauma, Depressionen. 
Hin zu neuer Lebenskraft und Freude. 

Monique von Arx, dipl. Therapeutin, Pädagogin
Telefon 079 254 64 52
www.ampulsdeslebens.ch und
www.moniquevonarx.ch
Krankenkassen-anerkannt

 

 

Eidg. Dipl. Zahntechniker  
Abnehmbare und festsitzende Zahnprothetik 

> Zahnprothesenreparaturen in kurzer Zeit 

> Sportmundschutz in diversen Ausführungen  
 
Rollstuhlgängige Lage im Parterre 
 
Luzernerstrasse 9a I 6010 Kriens I Lindenplatz 
www.rehazahntechnik.ch I info@rehazahntechnik.ch 
 

041 320 20 66 
Termine nach telefonischer Absprache 

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

• Ganzkörpermassage
• Fussre� extherapie
• Lymphdrainage
• Entspannungstherapie
• Dorn- und Breuss-Therapie
• Ernährungsberatung
• Coaching
• Innerwise

Fenkernstrasse 1, 6010 Kriens
Rohrstrasse 13, 6390 Engelberg
Tel. 079 381 19 92

info@naturheilpraxis-baumeler.ch
www.naturhelpraxis-baumeler.ch

Dorn- und Breuss-Therapie

Sonja Baumeler
Dipl. Naturheilpraktikerin M
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• zahntechnische Reparaturen an 
Prothesen

• Beratung und aktive Unterstützung 
bei der Pflege von Prothesen

• professionelle Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

Zentrum Pilatus (Pilatussaal)
Stadtplatz 1 · Kriens

Einlass ab 17 Uhr,
Beginn 17.30 Uhr,

Dauer bis ca. 18.30 Uhr

 Wie funktioniert mein Herz eigentlich?
 Wie halte ich mein Herz �t?
 Warum sind Cholesterin und Blutdruck wichtig?
 Was ist ein Herzinfarkt und welche Behandlung gibt es?

Zentrum Pilatus (Pilatussaal)
Stadtplatz 1 · Kriens

Luzernerstra
ße

Güterstraße

G
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Zentrum Pilatus StadtplatzP

P

P

P

Spannende Antworten auf diese Fragen
erhalten Sie durch die Experten der HerzClinic Kriens: 
PD Dr. med. Dr. med. univ. Georg Fröhlich und
PD Dr. med. Bernhard Herzog, FMH Kardiologie

Vorsorgen ist besser als Heilen!
Nach dem Vortrag besteht die Möglichkeit, das Risiko für eine Herz-/Kreislauferkrankung
mit unseren Ärzten abzuschätzen (Blutdruck- und Cholesterinmessung – kostenfrei!).

Dafür ist eine Voranmeldung erforderlich, da die Teilnehmerzahl beschränkt ist:
E-Mail: herzclinic@hin.ch · Telefon: 041 375 36 00

am 2. Juli 2019 um 17.30 Uhr im Zentrum Pilatus · Eintritt frei!

Wie gut
kennen Sie
Ihr Herz?

Wie gut
kennen Sie
Ihr Herz?

Ö�entlicher medizinischer Vortrag
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Qi-Gong 

Die fliessend ausgeführten Übungen 

wirken auf Körper, Geist und Seele 

 
 

Mit der systemischen Arbeit bringen 

wir Licht in unser Inneres 

 

Das ganzheitliche Training für eine 

korrekte und gesunde Körperhaltung 

 

 

 

  Kurse und Seminare 

Familienstellen 

Fabienne Müller 

Arsenalstrasse 49, 6010 Kriens 

www.qi-gong-pilates.ch / 076 433 03 21 

Pilates 

Chinesische Medizin

Tom Huber

dipl. Akupunkteur und Herbalist TCM-FVS

∙ Akupunktur und Shonishin (nadelfreie Akupunktur)

∙ Kräuterheilkunde und Anmo/Tuina Massage

∙ Schwerpunkt: Kinder- und Frauenheilkunde, 

 Bewegungsapparat

∙ Krankenkassen anerkannt

Tel. 041 240 48 48 | www.tcm-huber.ch

Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens

Tom Huber ist einer 

von 5 Therapeuten im

Gesundheitszentrum

Apotheke Späni AG

mit 4 verschiedenen

Therapiemethoden

Seit über 9 Jahren in Kriens

komplementär, kompetent, zentral

Ihr persönlicher Handwerker für  
Wohnungsanpassungen  

Renovationen – Kleinarbeiten 
exakt - zuverlässig – vertrauenswürdig 

 
 
Elmis Hand-Werk GmbH 
Elmi Durrer  
Bruchstrasse 70 
6003 Luzern 
079 104 35 47 
www.elmis-hand-werk.ch 
info@elmis-hand-werk.ch 

Ihr persönlicher Handwerker für  
Wohnungsanpassungen  

Renovationen – Kleinarbeiten 
exakt - zuverlässig – vertrauenswürdig 

 
 
Elmis Hand-Werk GmbH 
Elmi Durrer  
Bruchstrasse 70 
6003 Luzern 
079 104 35 47 
www.elmis-hand-werk.ch 
info@elmis-hand-werk.ch 

Ihr persönlicher Handwerker für  
Wohnungsanpassungen  

Renovationen – Kleinarbeiten 
exakt - zuverlässig – vertrauenswürdig 

 
 
Elmis Hand-Werk GmbH 
Elmi Durrer  
Bruchstrasse 70 
6003 Luzern 
079 104 35 47 
www.elmis-hand-werk.ch 
info@elmis-hand-werk.ch 

KOSMETISCHE
FUSSPFLEGE

(Pedicure)

Leichtfüssig in den Tag!

Maria Heim
dipl. kosm. Fusspflegerin

dipl. med. Masseurin VDMS

Langmatt 4, 6012 Obernau
(Busstation Hammerschmiede)

Telefon 041 420 91 49
Mobil 077 436 78 15

Heimfahrt für Senioren mit Auto  
möglich (im Preis inbegriffen)

Reparaturen?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 

www.reinhard-schreinerei.ch / mail@reinhard-schreinerei.ch
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KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch

Ein Service der 
Brunner Medien AG 
Kriens

Ercolani Autospenglerei – Malerei AG
Dattenmattstrasse 16a, 6010 Kriens, Telefon 041 340 88 22
info@ercolaniag.ch, www.ercolaniag.ch

A1224520_Inserat_Ercolani_A5.indd   2 13.02.18   14:11

Ercolani Autospenglerei – Malerei AG
Dattenmattstrasse 16a, 6010 Kriens, Telefon 041 340 88 22
info@ercolaniag.ch, www.ercolaniag.ch

A1224520_Inserat_Ercolani_A5.indd   2 13.02.18   14:11

Ercolani Autospenglerei – Malerei AG
Dattenmattstrasse 16a, 6010 Kriens, Telefon 041 340 88 22
info@ercolaniag.ch, www.ercolaniag.ch

A1224520_Inserat_Ercolani_A5.indd   2 13.02.18   14:11

Wir sind ein Profibetrieb für Hagelschäden. Unser geschultes 
Personal kann auf das richtige Werkzeug zugreifen und repariert 
Fahrzeuge aller Marken mit Garantie!

Ercolani Autospenglerei – Malerei AG
Dattenmattstrasse 16a, 6010 Kriens, Telefon 041 340 88 22
info@ercolaniag.ch, www.ercolaniag.ch

A1224520_Inserat_Ercolani_A5.indd   2 13.02.18   14:11

Mitglied Gewerbeverband

Dattenmattstrasse 16a, 6010 Kriens, Telefon 041 340 88 22
info@ercolaniag.ch, www.ercolaniag.ch
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Erfolge für Krienser Sportler

Kompletter Medaillensatz bei der Schweizer  
Meisterschaft für drei Krienser Trampolinspringer

pd/ Mit hervorragenden 43.050 Punkten 
holte sich der Krienser Ben Bucher (Kate-
gorie U13 National Boys) seinen ersten 
Schweizer-Meister-Titel im Trampolin-
springen. Mit intensivem Training durch 
die ganze Saison und viel Nervenstärke in 
Aigle gelang es Ben in den beiden Übun-
gen Pflicht und Kür, sich den ersten Platz 
fürs Finale gegen sieben weitere Athleten 
zu sichern. Seine imposante Sprunghöhe 

und die Sprungausführung konnte er im 
spannenden Finale nochmals sichtlich 
steigern, was zu seiner persönlichen Re-
kord-Punktezahl von 43.050 führte.

Dieser Sieg war umso erfreulicher, da 
Ben seine Teamkollegen vom STV Luzern, 
Cyrill Baumgartner (Ebikon) mit 40.280 
Punkten und den Krienser David Villa-
verde mit 40.135 Punkten, neben sich auf 
dem 2. und 3. Rang feiern durfte. David hat 

mit seiner Sprungeleganz bereits eine 
gute Saison mitbestritten und gezeigt, 
dass er bereit ist für Podestplätze. Dass 
er die hervorragende Bronzemedaille nun 
zum Saisonende an den Schweizer Meis-
terschaften erzielt hat, ist für das ganze 
Team eine riesige Freude.

Bei den Männern National B sicherte 
sich Florian Wolfisberg als dritter Krien
ser vom STV Luzern den hervorragenden 
zweiten Platz und somit die Silberme-
daille. Es ist dies bereits seine zweite Me-
daille an Schweizer Meisterschaften, der 
16-jährige Zimmermann-Lehrling gewann 
an der letztjährigen SM in Liestal als 
Newcomer bereits den 3. Podestplatz. 

Kriens gratuliert den genannten Ath-
leten ganz herzlich zu diesem grossen 
Erfolg!

Beim Sprung: Ben Bucher.

Cyrill Baumgartner, Ben Bucher, David Villaverde (v.l.n.r.). Florian Wolfisberg.

Fotos: Manuela Bucher-Renggli

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

zimmerei            holzb
au
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WERNERBUCHER

Mitglied Gewerbeverband

Aufrichtearbeiten Gruohubel 1932

Mitglied Gewerbeverband

100
seit 1919

Jahre

 Lautsprecher- 
anlagen (Miete)

Beschallungen

Gross- und 
Kleinanlässe

041 311 15 14

Mitglied Gewerbeverband

Mehr Infos:
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Pluspunkt Theater

Kultureller Pluspunkt für Kriens

Tag der offenen Tür
Samstag, 17. August, ab 11.00 Uhr
Pluspunkt Theater, 
Luzernerstrasse 9a

Ein interaktiver Tag mit Improthea-
ter, Kino und Ausklang – das Plus-
punkt Theater freut sich auf viele 
Besuchende, Neugierige und Thea-
ternarren. 

Mit Platz für 40 Zuschauer ist das 
Pluspunkt Theater ein kleines Thea-
ter, welches sich durch die Intimität 
des Raumes und der Nähe zu den 
Schauspielern auszeichnet. 

pd/ Seit kurzem entsteht an der Luzerner-
strasse 9a, direkt im Zentrum von Kriens, 
ein neuer Begegnungsort. Dieses Lokal 
nennt sich Pluspunkt Theater und soll, 
wie der Name verrät, eine Bereicherung 
für die Krienser Bevölkerung und die Kul-
tur- und Vereinsszene darstellen. Plus-
punkt – der Name ist Programm. Doch 
was oder wer steckt hinter der Begeg-
nungsstätte, woher diese Idee und wohin 
geht die Reise?

Die Grundidee für das Lokal steckte 
seit langem in den Köpfen einiger Thea-
terschaffender. Als das junge Theater Pa-
prika 2007 gegründet wurde, wuchs der 
Wunsch und die Vision einer kleinen 
Spielstätte in den Herzen der Gründungs-
mitglieder heran. Diese Vision wurde im 

November 2018 von der Betriebsleitung 
erneut aufgegriffen und mit viel Ideen-
reichtum erweitert. In den sieben Mona-
ten seit dem Startschuss des Projekts hat 
die Betriebsleitung schon unzählige 
Stunden in die Entwicklung des Plus-
punkt Theaters investiert. Das Ergebnis 
nach 20 Stunden Malerarbeiten, Aus-, 
Auf- und Einräumen lässt sich sehen – 
das Theaterlokal mit schwarzer Zuschau-
ertribüne und farblichen Akzenten im 
Eingangsbereich und hinter der Bar be-
sticht. 

Die Stühle der Tribüne lassen sich sta-
peln und sind schnell aus dem Weg ge-
räumt. So entsteht eine vielseitig nutz-
bare Fläche, welche an die ebenerdige 
Bühne anschliesst und die Nutzungsmög-
lichkeiten vervielfältigt. Denn das Plus-
punkt Theater soll nicht nur ein Theater-
lokal sein, man soll darin Feste feiern, 

Vorträgen lauschen, Sitzungen halten und 
es anderweitig nutzen dürfen. Mit dem 
Konzept der Raumnutzung will das Lokal 
ein kultureller und sozialer Treffpunkt in 
der Stadt Kriens werden. 

Theater kennt keine Exklusivität. Die 
Inklusion aller ist dem ehemaligen Präsi-
denten Andreas Herzog besonders wich-
tig: «Theater bringt Menschen zusammen, 
lässt Grenzen, Alter und Herkunft unwich-
tig werden. Beim Theaterspiel steht das 
Miteinander im Vordergrund und diese 
Philosophie leitet und begleitet uns auch 
hier.»

Das Pluspunkt Theater wird sich in 
den kommenden Monaten noch stark ver-
ändern und sich den Bedürfnissen der 
Besuchenden und Nutzenden anpassen. 
Bei der grossen Eröffnung am 17. August 
freut sich das Theater Paprika auf Ihre 
Inputs und Ihren Besuch. 

Foto: zvg

Mehr Werte schaffen.

EntsorgungPlus

Lötscher Logistik AG 
Spahau 3, CH-6014 Luzern, T +41 41 259 07 77, logistik@ltp.ch, www.logistik-plus.ch

Profitieren auch Sie von unseren Leistungen. Von Muldenservice 
und Entsorgung in Ihrer Nähe über Recycling oder Lieferung von 
Kies und Beton. Der Umwelt zuliebe.
Flexibel – Motiviert – Engagiert.

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
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Bucher Treuhand AG
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Pro Sonnenberg 

Wildkräuter-Rundgang: Ein grosser Erfolg

pd/ Bei der diesjährigen Entdeckungstour 
von Pro Sonnenberg vom 11. Mai 2019 
ging es um eine geheimnisvolle Kräuter-
frau und um Wildkräuter auf dem Sonnen-
berg. Kaum war die Tour angekündigt, war 
sie bereits ausgebucht! Pro Sonnenberg 
landete mit diesem Rundgang einen Voll-
treffer. 

Aufgrund der grossen Nachfrage findet am Samstag, 21. September 2019, ein 
zweiter Wildkräuter-Rundgang von Pro Sonnenberg statt. Details zur Anmeldung 
unter www.prosonnenberg.ch. Die Platzzahl ist beschränkt.

Wer noch nicht Mitglied von Pro Sonnenberg ist und solche Aktionen des Vereins 
unterstützt, kann online unter www.prosonnenberg.ch/vereinsbeitritt Mitglied 
werden. 

Das Geheimnis um die Kräuterfrau 
wurde gleich zu Beginn der Entdeckungs-
tour beim Schulhaus Gabeldingen gelüf-
tet. Die 2½-stündige Tour wurde kundig 

geleitet von der Krienserin Sabine Birn-
stiel, ausgebildete Ernährungsberaterin 
und Spezialistin für Heil- und Wildkräuter. 
Unterwegs auf dem Spaziergang bis auf 
den Sonnenberg erfuhren die zahlreichen 
Teilnehmenden, welche Wildkräuter am 
Wegrand sich als Salatblätter oder als 
Gewürzkräuter eignen, wie diese zu einem 
feinen Essen zubereitet werden können 
und weshalb die Nachfrage nach Wild-
kräutern in unserer Gesellschaft wieder 
gestiegen ist. Jede/r Teilnehmende sam-
melte im persönlichen Kräuter-Säckli 
seine Chrütli: Gänseblümchen, Spitz- und 
Breit-Wegerich, Giersch oder den Löwen-

zahn. Die Mutigeren sammelten auch 
Brennnesseln, nachdem sie erfuhren, wie 
man sie sammelt, ohne sich zu brennen. 
Die ganz grosse Überraschung folgte am 
Ende der Tour bei der Bergstation der 
Sonnenberg-Bahn: Sabine Birnstiel ver-
wöhnte alle mit leckeren Häppchen aus 
Wildkräutern, dekoriert mit gesammelten 
Blüten und Blättern und einer hausge-
machten saisonalen Kräuterbowle. Damit 
konnten sich alle Teilnehmenden gleich 
selbst überzeugen: Sonnenberg-Wild-
kräuter sehen nicht nur als Dekoration gut 
aus, sondern schmecken selbst zuberei-
tet fantastisch!

Foto: zvg

Pfadi St. Gallus Kriens

Sonnenfest – ein voller Erfolg! 

pd/ Die Pfadi Kriens veranstaltete am 
Samstag, 8. Juni ihr grosses Sonnenfest. 
Die gesamten Einnahmen kamen der Re-
novation und einer neuen Solaranlage für 
das Pfadiheim Blattig zugute. Bei schöns-
tem Wetter und ganz viel Sonnenschein 
durften wir zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher im Pfadiheim Blattig begrüs
sen, dies freute uns sehr. 

Hauptattraktionen waren die Seilbrü-
cke, welche über den Renggbach führte, 
und das grosse Blachenzelt, welches den 
gesamten Vorhof des Pfadiheims über-
dachte. Die Pfadi Kriens kann auf ein ge-
lungenes Sonnenfest zurückblicken, wel-
ches noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. 

Wir danken allen Besucherinnen und 
Besuchern, welche das Sonnenfest be-
suchten, sowie auch den vielen Helfern, 
welche das ganze Wochenende im Einsatz 
standen und das Fest erst ermöglichten. 

Wir sind trotz Riesenerfolg noch im-
mer auf Ihre Unterstützung angewiesen. 
Sponsern Sie noch heute ein Stück Pfadi-
heim-Dach und helfen Sie dabei mit, dass 

die Pfadi auch in Zukunft noch ein Dach 
über dem Kopf hat. Spenden können di-
rekt auf der Website des Pfadiheims Blat-
tig, www.blattig.ch, getätigt werden. 

Foto: zvg
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Katholische Kirche im Kanton Luzern vergibt den 6. «Dank Dir!»-Preis

Betagten helfen, den Glauben zu leben

pd/ Wer «z' Chele» möchte in den Krienser 
Heimen, die Kapelle aber nicht mehr sel-
ber aufsuchen kann, erhält Hilfe von der 
Begleitgruppe Heimgottesdienste. Dafür 
zeichnet die katholische Kirche im Kanton 
Luzern die 29 Frauen jetzt mit dem 
6. «Dank Dir!»-Preis für Freiwilligenarbeit 
aus. Dieser wurde am Samstag, 8. Juni als 
Überraschung vergeben.

Die Gruppe ermögliche es den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern der Heime 
Grossfeld und Zunacher, ihren Glauben 
auch im Alter und trotz körperlicher Ein-
schränkungen zu leben, schreibt die Jury 
in ihrer Begründung. Im Heim sei das 
Leben oft fremdbestimmt; da stille die 
Begleitung zum Gottesdienst persönliche 
Bedürfnisse. «Das schafft Beheimatung, 
stellt Kontaktmöglichkeiten her und ver-
bindet Lebenswelten.»

Die Begleitgruppe Gottesdienst der 
Alters- und Pflegeheime Kriens besteht 
seit fast 20 Jahren und zählt 29 Frauen. 
An jedem Samstag treffen sich am Mor-
gen kurz vor 9.00 Uhr vier von ihnen im 
«Zunacher» und am Nachmittag vor 15.00 
Uhr drei im «Grossfeld» in der Sakristei 
der Heimkapelle. Von hier aus holen sie 
die Bewohnerinnen und Bewohner ab, die 
an diesem Tag den Gottesdienst besu-
chen möchten. Manche wollen nur daran 
erinnert werden, andere am Arm begleitet 
und wieder andere im Rollstuhl geführt 
werden.

Während des Gottesdienstes haben 
die Frauen ein waches Auge auf alle Mit-
feiernden. Sie heben ein zu Boden gefal-
lenes Liedblatt auf oder sind bei einem 
gesundheitlichen Problem zur Stelle. Eine 
der Freiwilligen hilft zudem der Person, 
die den Gottesdienst feiert, die Kommu-
nion auszuteilen. Nach dem Gottesdienst 
werden die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner in ihre Zimmer zurückbegleitet.

Pro Wochenende stehen sieben Frauen 
im Einsatz. Bei grossen Festen im Kir-

chenjahr oder bei Krankensalbungen sind 
es mehr. «Ein Nischenangebot innerhalb 
eines Pastoralraums, das gerade deshalb 
besondere Wertschätzung verdient», fin-
det die Jury. Wenn es darum gehe, Zeichen 
der Zeit im Licht des Evangeliums zu deu-
ten, gehöre das Thema «Älter werden» 
dazu. «Da leistet die Begleitgruppe Heim-
gottesdienste Kriens einen wichtigen Bei-
trag.» Sie könne ein Beispiel sein auch für 
Heime in anderen Pfarreien.

Freiwilligenarbeit verdient  
Anerkennung
Die Landeskirche und der Seelsorgerat 
zeichnen seit 2014 Freiwillige mit dem 
«Dank Dir!»-Preis aus, «weil freiwilliges 
Engagement in unserer Gesellschaft und 
gerade in der Kirche unbezahlbar und 
nicht wegzudenken» sei, wie Synodalrats
präsidentin Annegreth Bienz-Geisseler 
bei der Preisübergabe sagte. Sie ist eines 

Foto: zvg

der sieben Jurymitglieder. «Die einen set-
zen sich im Verborgenen ein, andere neh-
men wir gut wahr.» Mit dem «Dank Dir!»-
Preis solle oft als selbstverständlich 
wahrgenommenes Engagement öffent-
lich anerkannt werden.

Bischofsvikar Hanspeter Wasmer, 
auch er gehört der Jury an, bezeichnete 
die Gottesdienst-Begleitgruppe als «En-
gelsgruppe». Die Frauen wüssten womög-
lich gar nicht, wie wichtig sie für viele 
Heimbewohnerinnen und -bewohner 
seien. «Wahre Werkzeuge des heiligen 
Geistes», nahm er auf Pfingsten Bezug. 
Rita Gemperle, mit Peter Müller verant-
wortlich für die Seelsorge im «Zunacher», 
betonte, welch grosse Entlastung die 
Frauen für das Pflegepersonal seien,  
aber auch Unterstützung des Seelsorge-
teams. «Die Teilnehmenden sind während 
des Gottesdienstes betreut und aufgeho-
ben.»

KÜCHENKONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Christoph Erni, Produktion
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Parteien

CVP Kriens

Die CVP Kriens sagt «Danke»!
Nach sieben Jahren politischen 
Engagements als Einwohnerrat 
für die CVP-Fraktion hat sich Rolf Schmid ent-
schlossen, zurückzutreten. 2017 wurde er als 
Präsident des Einwohnerrats gewählt und hat 
diesen als höchster Krienser 2017/18 erfolg-
reich präsidiert und nach aussen vertreten. Das 
Amt des Einwohnerratspräsidenten hat er in 
einer hausfordernden Phase übernommen. Als 
Mittepolitiker war Rolf Schmid stets auf ein 
lösungsorientiertes Vorgehen bedacht und hat 
sich bei sozialen Themen besonders stark en-
gagiert. Wir danken Rolf für seine unermüdliche 
Arbeit und sein grosses Engagement für Kriens 
und die CVP und wünschen ihm für seine Zu-
kunft weiterhin alles Gute.
Neu wird Bruno Purtschert, dipl. Wirtschafts-
prüfer, wird für die CVP nachrücken und in der 
Kommission für Finanzen und Gemeindeent-
wicklung Einsitz nehmen. Wir wünsche Bruno 
Purtschert einen guten und erfolgreichen Start 
sowie viel Freude und Genugtuung in seinem 
neuen Amt.
Die CVP Kriens hat ausserdem einen National-
ratskandidaten für die Wahlen vom 20. Oktober 
2019: Werner Baumgartner, Unternehmer und 
amtierender «Rüüdige Lozärner» kandidiert auf 
der CVP-Liste im Herbst für den Nationalrat. Er 
ist in Wirtschaft, Sport und Politik sehr enga-
giert und bestens vernetzt. Wir wünschen Wer-
ner Baumgartner viel Erfolg und freuen uns, ihn 
bei seiner Kandidatur zu unterstützen.

FDP Kriens

Erweiterung von 
Schulanlagen: Jetzt ist Vernunft gefragt
Es ist eine Grundaufgabe der Gemeinden, 
Schulanlagen für die Primar- und Sekundar-
stufe anzubieten. Die Stadt Kriens setzt seit 
Jahrzehnten auf Quartierschulhäuser. 13 
Schulanlagen sind teurer als eine zentrale 
Schulanlage. Sie ermöglichen den meisten 
Schulkindern relativ kurze Schulwege und sind 
wichtige Treffpunkte in den Quartieren. Die 
Spiel- und Freizeitflächen sind somit nicht nur 
wichtig für den Schulunterricht sondern auch 
für das Quartier. Der Einwohnerrat wollte in der 
letzten Ortsplanungsrevision die wertvollen 
Flächen für Spiel und Sport schützen, indem er 
verlangte, dass sie zu erhalten oder bei Verlust 
zu kompensieren sind. Gemeint waren aber 
diejenigen Flächen, die es für Spiel und Sport 
braucht. Es war nie die Meinung, dass Schul-
anlagen nicht mehr erweitert werden dürfen. 
Wenn das Kantonsgericht mit seinem Urteil nun 
meint, der Stadtrat hätte nicht ohne Beauftra-

gung des Einwohnerrates wertvolle und weni-
ger wertvolle Freiflächen differenzieren dürfen, 
so muss das korrigiert werden. Nicht jeder Qua-
dratmeter einer Schulanlage eignet sich zum 
Tschutten. Die FDP zeigt Vernunft und will Ver-
antwortung übernehmen, so dass die Stadt 
Kriens den Schulbetrieb sicherstellen kann, 
ohne dass Spielwiesen für immer verschwin-
den.

Grüne Kriens

850 Unterschriften für Natur 
und Mensch
Zusammen mit verschiedenen Partnern haben 
die Grünen die Initiative für ein Einzonungsmo-
ratorium eingereicht. 
Einer Umwandlung von Indutstrieflächen zu 
Wohn- und Arbeitszonen stehen wir nicht im 
Weg. Aber das letzte Kulturland, das Kriens 
noch hat, das wollen wir schützen.
42 Hektaren eingezontes, aber noch nicht über-
bautes Land sind genug für eine sinnvolle Ent-
wicklung in den nächsten 15 Jahren.
Unsere Generation ist sich noch viel zu wenig 
bewusst wie stark uns Grünflächen vor zu gro-
sser Hitze schützen. Weitere Betonwände för-
dern jedoch die Hitze, weil sie sich aufheizen 
und die Zirkulation verhindern.
wie Bäume und Hecken die Artenvielfalt auch 
im Siedlungsraum erhalten helfen. Die Arten-
vielfalt ist so stark unter Druck wie noch nie.
wie notwendig Spiel- und Freiflächen sind zum 
Ausgleich zu unserer bewegungsarmen Le-
bensweise.
wieviel öffentliche Nutzungen wir in Zukunft 
brauchen werden. Unsere Vorfahren haben uns 
Flächen für alle überlassen (Allmenden), un-
sere Generation glaubt nun, dass alles über-
baut werden darf.
wie wichtig auch die Nahrungsmittelproduktion 
in der Region für unsere Zukunft sein wird. 
Wenn wir das Klima schonen wollen, dann kön-
nen wir nicht alle Nahrungsmittel aus ganz 
Europa und Übersee herankarren.
Wir freuen uns über jede Unterstützung im Ab-
stimmungskampf. Helfen sie mit, dass unsere 
Lebensqualität in Kriens nicht weiter leidet.

Grünliberale Kriens

Energiepolitik
Energie ist für das 
Funktionieren der heutigen und zukünftigen 
Gesellschaft unabdingbar. Bisher waren Brenn- 
und Treibstoffe oder elektrische Energie bei-
nahe unbeschränkt verfügbar. 
Da die Auswirkungen auf Umwelt und Gesell-
schaft im Preis nicht berücksichtigt wurden, 
war Energie auch billig. Mit dem steigenden 
Wohlstandsniveau wurde im letzten Jahrhun-
dert ein exponentieller Anstieg des Energiever-
brauchs verzeichnet. Die Entwicklung von Be-

völkerung und Industrie wird auch in den 
kommenden Jahren einen weltweit steigenden 
Energieverbrauch sowie steigende Rohstoff- 
und Energiepreise mit sich bringen.
Die heutigen Erkenntnisse bezüglich des Kli-
mawandels zwingen uns, neben den direkten 
Umweltauswirkungen auch die CO2-Bilanz der 
Energiegewinnung zu berücksichtigen.
Das Ziel der Grünliberalen ist es, die Energie-
versorgung der Schweiz nachhaltig auszurich-
ten. Dies bedingt die möglichst effiziente Nut-
zung von Energie und die Ausschöpfung des 
Potentials der erneuerbaren Energien.
Die zukünftige Energieversorgung stellt nicht 
nur eine Herausforderung dar, sondern sie ist 
auch eine Chance: Die Energieversorgung der 
Schweiz kann künftig zu einem Grossteil mit 
nachhaltigen Technologien sichergestellt wer-
den, wenn der politische Wille dazu da ist.
INFO: Am 4. September 2019 um 20.00 ver
anstaltet die glp Kriens eine hochkarätig be-
setze öffentliche Wahlarena im Kulturquadrat 
Kriens.

SP Kriens

Starke Quartiere für Alle
Als Mutter von kleinen Kin-
dern trifft man mich in Kriens oft auf einem 
Spielplatz an. Diese sind, und dafür bin ich sehr 
dankbar, sauber und gepflegt. Wir fühlen uns 
wohl. Gerade im Zentrum gibt es viele Möglich-
keiten, um sich auszutoben und um Freunde zu 
treffen. Das Parkbad ist ein wunderbarer Be-
gegnungsort. Schön ist, dass dort alle Genera-
tionen zusammenkommen. Es scheint mir ein 
wichtiger Naherholungsraum in Kriens zu sein. 
Davon könnte es mehr auch in den Randquar-
tieren geben. 
Gerade in meinem Quartier fehlt es mir an ei-
nem solchen Begegnungsort. Zum nächsten 
öffentlichen Spielplatz brauchen wir 15 bis 20 
Minuten zu Fuss. Wir kennen deshalb kaum 
Kinder aus dem Quartier, weil man sich nir-
gendwo begegnen kann. Wir als Familie wün-
schen uns aus diesem Grund mehr Begeg-
nungsorte in unmittelbarer Umgebung. Es 
braucht Treffpunkte für Alt und Jung, nur so 
kann die Stadt am Pilatus leben und pulsieren.
Deshalb setzen wir von der SP Kriens einen 
unserer Schwerpunkte auf die Entwicklung der 
Quartiere und haben dies mit verschiedenen 
Vorstössen schon eingefordert. Leider wurden 
die Quartiervereine und deren Mitglieder ver-
tröstet.
Darum fordere ich die Stadt Kriens auf, endlich 
vorwärts zu machen und die Quartiere zu stär-
ken. Denn wenn Kriens lebenswert bleiben soll, 
sind diese, und vor allem auch jene, die jetzt 
neu entstehen, mit Treffpunkten für Jung und 
Alt zu fördern und zu stärken.
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info
Gerne möchten wir Ihnen nützliche Tipps geben, wenn Sie in der  
Rubrik «Infothek» für Ihre Partei oder Ihren Verein Texte 
veröffentlichen wollen.
• Fassen Sie sich kurz.
• Wählen Sie aussagekräftige Stichworte.
• Vermeiden Sie ausführliche Beschreibungen.
• Überprüfen Sie Datums- und Zeitangaben.
• Beachten Sie bitte die Schlusstermine.
• Pro Ausgabe stehen Ihnen max. 600 Zeichen zur Verfügung.
• �Der Verfasser ist für Inhalt und Qualität des Textes verantwortlich.
• �Geben Sie Ihren Text online auf www.kriens-info.ch/Infothek ein. 
• �Bitte keine redaktionellen Hinweise. 

Verlag und Redaktion bedanken sich für die gute Zusammenarbeit.

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die 
Rubrik «Infothek» nur noch online
• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken
• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)
• Verein/Partei anklicken
• Text erfassen
• Abschicken
• �Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch 

mutieren

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge im August 2019: 
Dienstag, 16. Juli

SVP Kriens

Bevölkerungswachstum
Durch die vielen entstande-
nen Neubauten und die in Zukunft geplanten 
Überbauungen in Kriens wird die Bevölkerung 
rasant steigen. Dennoch kommt Kriens finan-
ziell einfach keinen Schritt weiter. Trotz mehr 
Steuereinnahmen in Zukunft wird dies ein 
schwieriges Unterfangen, denn die Soziale 
Wohlfahrt frisst vom Kuchen satte 34% weg. 
Die Kosten bei der sozialen Wohlfahrt stiegen 
im vergangenen Jahr um 2,89 Millionen Franken 
an. Sollte diese Entwicklung in den kommen-
den Jahren so weitergehen, wird Kriens kaum 
mehr schwarze Zahlen schreiben können. Frü-
her oder später muss zudem ein neues Schul-
haus gebaut werden. 
Mit dem Bevölkerungswachstum nimmt auch 
der Druck auf unsere Naherhohlungs gebiete 
Hochwald und Sonnenberg massiv zu. Flora 
und Fauna leiden zusehends. Rehe werden 
durch freilaufende Hunde zu Tode gebissen. 
Biker fahren selbst in den Nachtstunden mit 
grellem Licht durch die Wälder und treiben das 
Wild zur Flucht. Obwohl es das Waldgesetz ver-
bietet wird kreuz und quer durch den Wald ge-
fahren. Überall entstehen neue Feuerstellen. 
Die Unfälle durch flüchtende Tiere nehmen zu. 
Den Stadtrat kümmert dies wenig und schiebt 
die Verantwortung dem Kanton ab. Die selbst-
ernannten Naturschützer die sogar den Klima-
notstand in Kriens ausrufen sind selber unter 
den Verursachern. Ein zusätzliches Problem 
sind die vielen Musikveranstaltungen auf dem 
Sonnenberg, wo weit in die Nacht hinein Musik 
erklingt, die das Wild und auch die Anwohner 
ertragen müssen. 
Die SVP Kriens sucht noch Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Einwohnerratswahlen 2020. 
Die SVP Kriens sucht noch Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Einwohnerratswahlen 2020. 
Falls wir ihr Interesse geweckt haben, zögern 
sie nicht, sich unter info@svpkriens.ch zu mel-
den. Wir freuen uns über ihre Kontaktauf-
nahme!

Politische  
Gruppierungen

Liberale Senioren FDP 
Kriens

Podium am 6. September 
2019, 19.00 Uhr 
Am 20. Oktober sind National- und Ständerats-
wahlen. Wer soll Sie, geschätzte Wähler/Innen, 
im Parlament in Bern vertreten? Wer vertritt 
ihre Ansichten am besten? Damit Sie sich 
orientieren können, organisieren die FDP die 
liberalen Senioren ein Podium. SRF-Korrespon-
dent Raphael Prinz moderiert die Veranstal-
tung im neuen Pilatussaal. Wir schätzen es 
sehr, dass alle Ständeratskandidaten/Kandi-
datin zugesagt haben:
NR Andrea Gmür CVP, NR Franz Grüter SVP, KR 
Monique Frey Grüne, SR Damian Müller FDP, KR 
David Roth SP
Besonders glücklich sind wir, dass sechs Kri-
enser Nationalratskandidaten/Kandidatinnen 
ebenfalls dabei sein werden: 
Werner Baumgartner CVP, NR Yvette Estermann 
SVP, KR Peter Fässler SP, Jacqueline Lang 
Jungliberale, Anne Sophie Morand FDP, NR Mi-
chael Töngi Grüne 
Anschliessend an die Veranstaltung haben sie 
Gelegenheit, bei einem Apéro mit den Kandida-
ten/Kandidatinnen zu diskutieren. Wir freuen 
uns, Sie an diesem Anlass begrüssen zu dürfen.
Ihre FDP die liberalen Senioren/Innen

Junfreisinnige  
Kriens

Lange mussten wir uns gedulden, doch seit 
Anfang Juni ist es endlich soweit: Die Sonne 
lässt sich blicken, die Temperaturen steigen 
allmählich und laden zum Wandern, Schwim-
men oder einfach nur zum Relaxen ein. In we-
niger als zwei Wochen stehen schon die Som-

merferien vor der Türe. Vielleicht haben Sie eine 
schöne Reise geplant? Für drei Jungfreisinnige 
von uns beginnt mit den Sommerferien nicht 
nur die Sommerzeit, sondern auch der Wahl-
kampf für die eidgenössischen Wahlen im 
Herbst. Sie kandidieren für die Jungfreisinni-
gen (Jacqueline Lang und Matthias Erni) sowie 
auf der Liste der FDP (Anne-Sophie Morand) für 
den Nationalrat. Wir wünschen den drei Enga-
gierten viel Erfolg und Ihnen, liebe Krienserin-
nen und Krienser, wünschen wir einen wunder-
baren Start in die Sommer- und Ferienzeit.
Eure Jungfreisinnige Kriens. www.jfkriens.ch

Jugend

Kinder-Sing- und 
Rhythmikgruppe/Eltern-
Kind-Singen

Für Kinder ab 2½–7 Jahre/ELKI- Singen ab ca. 2½ 
Jahre (jüngere Kinder nach Absprache) welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
• sich gerne bewegen und tanzen
• gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmus-
instrumenten experimentieren
• gerne Theater spielen und sich einmal in einen 
Hund, einen Polizisten, einen Zwerg usw. ver-
wandeln möchten. 
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Da-
ten für Schnupperlektionen wenden Sie sich 
bitte an:
Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28 
Ich freue mich :)
(regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Krabbel-Treff Kriens

Der Krabbel-Treff bleibt 
über die Sommerferien ge-
schlossen. Wir wünschen allen eine wunder-
bare Zeit. Damit der Krabbel-Treff beim Kinder-
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hort Bruder Klaus ab September wieder wie 
gewohnt stattfinden kann, werden noch drin-
gend zwei Betreuungspersonen gesucht. Inte-
ressentInnen melden sich bitte bei Antonia 
Huber, Tel. 079 296 06 53. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn der Treff ins seiner Form bestehen 
bleiben kann.

Ludothek 

Vom 4. Juni bis 2. Juli 
läuft in der Ludothek eine neue Aktion. Wir 
gewähren 50% Rabatt auf alles was Räder hat. 
Kommen Sie vorbei, wir zeigen Ihnen gerne alle 
unsere Fahrzeuge. 
Während den Sommerferien ist die Ludothek 
jeweils nur am Dienstag von 09.00–11.00 Uhr 
geöffnet: am 9./16./23./30. Juli sowie 6./13. Au-
gust 2019.
Ab dem 20. August ist die Ludothek wieder zu 
den gewohnten Zeiten offen. 

Spielgruppenverein Kriens

Folgende SG haben für das neue 
SG-Jahr noch Plätze frei:

Heinrich-Walther-Haus , Indoor
Nicole Bühlmann, 076 722 57 57/spielgruppe-
hwh@bluewin.ch/www.spielgruppe-hwh.ch

Roggern, Indoor und/oder Wald
Sonja Vonesch, 078 639 07 64/vonesch.sonja@
gmail.com/www.spielgruppe-roggern.ch

Schulhaus Kuonimatt, Indoor und/oder Wald
Erna Braun, 041 340 98 37/wurzelzwaerge@
gmx.ch/www.wurzelzwaerge.ch

Waldmus Hofmatt-Bellpark/Obernau, nur 
Wald
Sandra Wey-Barth, 041 320 54 36/info@wald-
mus.ch/www.waldmus.ch

Kontaktstelle für alle SG: 
Jeannine Fischer 079 351 45 40
Besuchen Sie unsere aktuelle, frischfrohbunte 
Homepage: 
www.spielgruppen-kriens.ch

Tagesfamilien Kriens

Sind Sie auf der Suche nach einer 
neuen Herausforderung…
…und haben Freude und vielleicht 
sogar Erfahrung in der Betreuung von Kindern?
Tagesfamilien Kriens ist auf der Suche nach 
geeigneten Betreuungspersonen in den Quar-
tieren Roggern/Kuonimatt & Obernau, die sich 
vorstellen können im eigenen Zuhause und All-
tag Platz für Tageskinder zu schaffen. Als Ta-
gesmutter können Sie Beruf und Familie kom-
binieren und Ihr Arbeitspensum selber 
bestimmen.

Fühlen Sie Sich angesprochen? 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
Telefon 079 485 35 72
kontakt@tagesfamilien-kriens.ch
www.tagesfamilien-kriens.ch

Sport

Tennisclub Kriens

Auch Federer, Wawrinka und 
Bencic haben mal klein 
angefangen!
Es muss ja nicht gleich eine Pro-
fikarriere sein, sondern Freude am Tennis und 
Spass mit andern Kindern sollen im Mittel-
punkt stehen.
Dann ist die Sportwoche im Tennisclub Kriens 
genau richtig:
•  �Vom Montag, 5. Aug. bis Freitag, 9. Aug. je von 

9–16 Uhr
•  �Willkommen sind alle von klein (4 J.) bis gross 

(20 J.)
•  �Kosten: 380.– inkl. Training, Mittagessen und 

Getränke
•  �Anmeldung bis 8. Juli unter www.tckriens.ch/

junioren 
Sollten Sie trotzdem eine Profikarriere vorge-
sehen haben, so ist die Sportwoche erst recht 
die richtige Wahl – einfach ohne Garantie!

Alpenclub Kriens

Touren/Anlässe Juli 2019
13. Juli, Bergwanderung 
Engstlenalp-Graustock, 
C. Laurent, 079 719 56 83
20./21. Juli, Hochtour Gspaltenhorn, J. Käppeli, 
079 380 75 67
30. Juli bis 1. August, Hochtour Weissmies, 
Lagginhorn, W. Zemp, 
078 610 25 70
Hallentraining jeden Mittwoch von 20.00–
21.45 Uhr
Damen: Turnhalle Krauern, S. Huber, 
041 320 63 39
Herren: Turnhale Kirchbühl, F. Zihlmann, 
fzihlmann@gmx.net
Interessierte jederzeit willkommen

Satus Kriens

Sommertraining  
auf dem Kleinfeld
Wie jedes Jahr können sich die Mitglieder vom 
SATUS Kriens auch 2019 während den Schul
ferien im Kleinfeld fit halten und die Kamerad-
schaft pflegen. Wir trainieren jeweils bei schö-
nem Wetter am Dienstag ab 19.00 Uhr 
Beachvolleyball und Fussball auf den Plätzen 
4 und 5. Beginn: Dienstag, 9. Juli 2019 während 
sechs Wochen.
Toll, wenn möglichst viele kommen können! 

Turnerinnenverein Kriens

JUHUI – Sommerferien  
vom 6.7.19 bis 18.8.19
Aufgrund der ausfallenden Turn-
stunden geniessen auch wir in 
dieser Zeit das «dolce far niente». Wer trotz-
dem Zeit und Lust hat, kann jeden Montag im 
Kleinfeld das Angebot «Beachvolleyball für 
jedermann» benützen.
Unsere Leiterinnen, die jede Woche abwechs-
lungsreiche Lektionen gestalten, haben diese 
Auszeit sicher am meisten verdient. Gut erholt 
und voller Energie werden sie uns nach den 
Ferien bestimmt mit neuen Ideen überraschen. 
Der richtige Zeitpunkt für dich, um etwas Neues 
zu starten! In allen Riegen sind Probelektionen 
möglich. 
Unsere Angebote findest du unter 
www.tivkriens.ch. 

Wehrverein Kriens

SA, 27. Juli, 08.00–11.00, 
Oblig. Schiesstag

Kultur

Galerie Kriens

Gruppenausstellung 
bis 30. Juni
Daniel Häller // Edward Wright // Jennifer Kuhn
Die Ausstellung dauert noch bis am 30. Juni. 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch, 26.6., 16–18 Uhr
Samstag, 29.6., 16–20 Uhr
Sonntag, 30.6., 14–18 Uhr
Vorschau: Nach der Sommerpause begrüssen 
wir Sie zur Ausstellung von Alois Hermann, Ver-
nissage am 30. August 2019.
www.galerie-kriens.ch 

Original Krienser Maske

Das Jodlerfest steht vor der Tür!
Bald ist es soweit. Am Sonntag, 
30. Juni 2019, ab 14.00 Uhr, findet 
in Horw der Festumzug für das 63. Zent-
ralschweizerische Jodlerfest statt. Wir dürfen 
mit der Nummer 19 das Krienser Brauchtum 
vertreten. Die Original-Krienser-Maske freut 
sich auf viele Zuschauer am Strassenrand. Im 
TV wird der Festumzug auf Tele 1 ausgestrahlt.
Am 28. Juni 2019, ab 19.00 Uhr, findet unser 
Monatshöck im Restaurant Neuhof in Kriens 
statt. Im Juli 2019 findet kein Höck statt.
Weitere Informationen zu unserem Verein fin-
det man unter:
www.original-krienser-maske.ch
www.facebook.com/OriginalKrienserMaske
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Pro Gemeinde- 
bibliothek Kriens

Sommerpause
Über den Sommer veranstalten wir keine Le-
sungen.
Reservieren Sie sich aber schon jetzt den Gal-
lustag, Mittwoch 16. Oktober. Um 20.00 wird 
uns Gabrielle Alioth über das faszinierende 
Leben des heiligen Gallus berichten.
Bis dahin wünschen wir Ihnen einen schönen 
Sommer!

Bunte Bühne Kriens

Bunte Bühne Kriens schliesst 
Produktion 2019 ab
Die BBK durfte im ihre Saison 
2019 mit dem Theaterstück «Si hei dr Wilhälm 
Täll ufgfüehrt…» von Ueli Bichsel erfolgreich 
abschliessen. Es gab viele gute Rückmeldung 
der Theaterbesucher. Eine schöne Bestätigung 
für Monika Wanner, welche mit diesem Stück 
Regiedebut feierte. 
Im Juni konnte die BBK die Saison bei einem 
gemütlichen Schlusshöck im Rest. Hergiswald 
die vergangen Monate Revue passieren lassen. 
Eine grossartige Zeit mit einem tollen Ensem-
ble, welche zu einer Familie zusammen-
wachste.
Wir freuen uns bereits auf die Saison 2020… 
Die Vorbereitungen haben begonnen… 
Infos folgen… www.bbk.ch

Theater Kriens HTK 

Wir sind mitten in den 
Sommerferien, doch es 
wird nicht langweilig. Die Schauspieler sind 
trotzdem fleissig am Proben, Nasen werden 
verschönert und die Skalpelle geschärft ;-) 
Die Sponsorensuche ist nun abgeschlossen 
und der Programmentwurf geht bald in den 
Endspurt. Im nächsten Heft geht es weiter. 
Theater Kriens HTK. www.htk.ch

Musik

Alphorn-Vereinigung  
Pilatus Kriens

Jodlerfest Horw
28.– 30. Juni Horw 2019
Vom Freitag bis Sonntag können sie die Alp-
hornvereinigung Pilatus Kriens am Jodlerfest 
in Horw besuchen. Am Freitag und Samstag ist 
die AVP für den Alphornplatz mit den Wettvor-
trägen verantwortlich. Am Sonntag, beim Fest-
akt, (ab 09.00) spielt die AVP mit dem Gesamt-
chor. Am Nachmittag (ab 14.00) unterstützt die 
AVP den Festumzug unter dem Motto «Es 
Fäscht för Alli».

Fördergesellschaft  
der Feldmusik Kriens

17. Generalversammlung der 
Fördergesellschaft Feldmusik Kriens
Zur 17. GV vom 24. Mai 2019 trafen wir uns bei 
der Feuerwehr Kriens. Vor dem geschäftlichen 
Teil der ordentlichen GV erhielten wir einen 
Einblick in die Arbeiten der Feuerwehr. Vor al-
lem auch der Fahrzeugpark war sehr interes-
sant. Der spannende und eindrückliche Rund-
gang wurde vom Kommandant Stellvertreter 
Oliver Bättig geführt. Herzlichen Dank! 
Weitere Informationen und Bilder finden Sie 
unter www.feldmusik-kriens.ch
Marja Köchli, Präsidentin Fördergesellschaft 
FMK, 041 320 54 46
Matthias Rymann, Präsident Feldmusik Kriens, 
041 320 23 54

Guuggenmusig  
Amok-Symphoniker

Der Startschuss ins  
Jubi-Jahr ist gefallen…
Mit einer ereignisreichen, typisch amökischen 
GV durften wir unser Jubiläum einläuten. Wir 
freuen uns sehr, drei ehemalige Gspändli min-
destens für›s Jubi-Jahr sowie mit Simon Ar-
nold, Jamie Meier und Claudio Najer drei neue 
Gesichter herzlich bei uns begrüssen zu dürfen. 
Mit grosser Freude durften wir unseren schei-
denden Präsidenten Damian Surber für seine 
grossen Verdienste zum Ehren-Amok-Sympho-
niker ernennen und seinen Nachfolger Chregu 
Richard sowie Silvan Hodel neu im Vorstand 
begrüssen. Ihr seht, es geht was bei uns. Auf in 
ein neues ganz spezielles Vereinsjahr!
Weitere Infos findet ihr wie immer unter 
www.amoksymphoniker.ch.

Guuggenmusig  
Loschtmölch Chriens

Unser Sujet ist gewählt!
Am 15. Juni ging unsere Sujet-GV 
über die Bühne. Unter dem Motto «Maskott-
chen gesucht» konnten sich die Kreativen unter 
uns so richtig austoben! Neben der Begrüssung 
zahlreicher neuer Anwärter, wählten wir natür-
lich unser Sujet für die kommende Fasnachts-
Saison. So viel vorneweg: Sie dürfen sich darauf 
freuen. Mit dem Stellen von Babytafel Nr. 2 und 
Nr. 3 in diesem Jahr (Nr. 4 und Nr. 5 folgen bald) 
ist zudem auch der Loschtmölch-Nachwuchs 
sichergestellt. 
Nun verabschieden wir uns in die wohlverdiente 
Sommerpause und wünschen allen kriensinfo-
Lesern eine sonnig-warme und gemütliche 
Zeit!

Harmoniemusik  
Kriens

Nach einem tollen Erlebnis am 1. Innerschwei-
zer Musikfest in Hergiswil steht bald die Som-
merpause bevor.
Vorher spielen wir am Samstag 29. Juni ab 17 
Uhr im Schappe Kulturquadrat zusammen mit 
allen Krienser Blasmusik-Formationen am 
Benefiz-Konzert, welches unter der Schirm-
herrschaft «Kriens hilft Menschen in Not» 
steht. 
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
Als Abschluss von unserem ersten Halbjahr 
spielen wir am 1. Juli ein Ständli-Konzert für 
unsere verdienten Jubilaren. 
www.harmoniemusik-kriens.ch

Musikschule Kriens

Unterrichtsbeginn  
neues Schuljahr 2019–20
Wir wünschen allen Musikschülerinnen und 
Musikschülern schöne Sommerferien. 
Neu beginnt der Musikschulunterricht am 
Montag, 19. August 2019. 
Die Lehrpersonen informieren über den Unter-
richtsort. 
Weitere Informationen unter 
www.musikschule-kriens.ch

Gemeinschaft

Frauengemeinschaft  
Bruder Klaus

Von Pontius zu Pilatus an unserem Hausberg. 
Sagen am Pilatus/Ganztagesausflug
Bergwanderung vom Eigenthal zum ehemali-
gen Pilatussee.
Kurt Heini erläutert die sagenumwobene Na-
tur- und Kulturgeschichte des Pilatus. Treff-
punkt: 8.15 h Busschleife Kriens, 8.22 h Post-
auto nach Eigenthal.
Traktortaxi bis zum Ausgangspunkt der Wan-
derung.
Anforderung: sicheres Gehen auf Bergwegen. 
Schwierigkeitsgrad: T2+. Wander- oder Trek-
kingschuhe notwendig, ev. Stöcke. 
Anmeldung bis 16.8.19: n.imgrueth@krienser-
frauen.ch, Tel. 079 512 89 37
Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt. 
Kosten: Fr. 20.– inkl. Traktortaxi bis zur Alp. 
Weitere Details: www.krienserfrauen.ch

Kinderhort  
Bruder Klaus

Ein Angebot der Krienser Frauen. 
Wir freuen uns, eure Kinder liebevoll betreuen 
zu dürfen. Der Kinderhort ist jeden Donnerstag-



Geniessen & Schlemmen

steakhouse-kuonimatt.ch
041 340 47 60
Industriestrasse 9 · 6010 Kriens

Kriens

CHURRASCO
À DISCRETION & PROSECCO 2 für1

    Brunch 
* von CHF 59.80 p.P. 
werden max. CHF 20 

angerechnet,gültig 
bis 12.08.2019

SONNTAGSBRUNCH

F O LG E N  S I E  U N S  A U F 

24.06.2019 – 20.07.2019
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I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
GARDINEN + VORHANGATELIER

LUZERNERSTRASSE 24a+34
6010 KRIENS
PHONE 041 320 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mai l  info@tedi.ch

www.tedi.ch

Mitglied Gewerbeverband

Betriebsferien 

22. Juli bis 12. August

Jetzt neue 

Strandtücher- 

Kollektion!

… Erstvermietung
Zentrum Pilatus Kriens

• 1.5- und 3.5-Zimmer-Wohnungen 
• Miete ab 1360.- CHF/Mt. exkl. NK
• Bezug ab sofort möglich

Das aktuelle Wohnungsangebot finden Sie 
auf unserer Website. 

Alfred Müller AG 
josef.helbling@alfred-mueller.ch
Telefon +41 41 767 02 39
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nachmittag, ausgenommen Schulferien und 
Feiertage, offen. Zwischen 13.30 und 16.30 
können Sie Ihre Kinder flexibel bringen und 
abholen. 
Alter: ab 2 Jahren. Kosten: pro Kind Fr. 5.–
Auskunft: Anita Stirnimann, Tel. 041 340 91 85.

Kriens 60plus

Wanderungen
Di 2.7. Kurzwanderung mit Kaffee-
halt beim «Bauer Fritz» in Diegen-
stal, Rickenbach. Treff: 11.45 Torbogen Luzern, 
Tageskarte selber lösen nach Rickenbach, via 
Sursee. Anmelden bis 30.6. an Hedy Büttler, 
079 706 05 08 oder hedy_buettler@bluewin.ch
Di 9.7. Bergwanderung auf Haldi ob Schattdorf 
mit Picknick, 3¼ Std., Treff: 8.30 Quellenstrasse. 
Anmelden bis 7.7 an Peter Fuchs, 041 320 18 71 
fuchspeter@gmx.ch
Di 23.7. Wanderung an der Engelberger Aa,  
3¼ Std., Picknick, Treff: 8.50 Torbogen Luzern, 
Anmelden bis 21.7. an Beat Portmann, 079  
550 52 30 oder portat@bluewin.ch
Mittagstisch und Jassen: Sommerpause!

KriensNatur

Das Leben der 
Schmetterlinge (Tagfalter)
Wie farbig und vielfältig doch Schmetterlinge 
sind. Dies erkunden wir am 13. Juli 2019 mit 
dem Biologen Thomas Röösli; bei nasser Witte-
rung am 20. Juli. Die zweistündige Exkursion 
führt uns durch artenreiche Feuchtwiesen im 
Krienser Hochwald, wo wir die dort lebenden 
Schmetterlinge kennenlernen können. Die 
Merkmale und Lebensansprüche der Arten 
werden erläutert. Familien mit Kindern sind 
herzlich willkommen. Treffpunkt um 10.00 Uhr 
im Grüebli, Kriens (www.google.ch/maps). Da-
nach gemeinsames Bräteln möglich. Mitfahr-
gelegenheit unter Voranmeldung. Weitere Infor-
mationen unter www.kriensnatur.ch

Migration –  
Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Ad-
ressen zum Thema Integration? Brauchen Sie 
Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen 
von Formularen? Suchen Sie Kontakte zu Ein-
heimischen oder wünschen Sie als Migrant/in 
eine Begleitung für Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmel-
dung, vertraulich, unkompliziert. 
Dienstag 10–12 und 13–16 Uhr, 
Donnerstag 14–18 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05; 
E-Mail: info@kriensintegriert.ch
Mehr Infos unter: www.kriensintegriert.ch 
Die Infostelle bleibt vom 15. Juli bis am 19. 
August 2019 geschlossen.

Quartierverein  
Kuonimatt

Voranzeige: Quartierfest am 31. August 2019
Wie jedes Jahr findet am 31. August 2019, ab 
16.00 Uhr, das beliebte Quartierfest mit Spiel 
und Spass für Gross und Klein statt. Ab 18.00 
Uhr können Sie sich kulinarisch verwöhnen las-
sen, wie immer zu familienfreundlichen Prei-
sen. Reservieren Sie sich das Datum bereits 
jetzt, der Quartierverein freut sich auf Ihren 
Besuch. 

Quartierverein Spitzmatt

Vorschau
Liebe Quartiervereinsmitglieder
Wir hoffen, Sie sind gut in den Sommer gestar-
tet. Da man bekanntlich nie früh genug sein 
kann mit dem Planen, machen wir Sie bereits 
jetzt auf unser Quartierfest im Schulhaus 
Kirchbühl aufmerksam.
Am Samstag, 24. August freuen wir uns auf viele 
bekannte wie auch neue Gesichter; bitte Datum 
reservieren.
Wir suchen neue Vorstandsmitglieder. Wer hat 
Lust und Zeit in einem aufgestellten Team mit-
zuwirken? Bei Bedarf bitte melden.
Der ganze Vorstand wünscht allen eine sonnige 
Zeit. www.qv-spitzmatt

Samariter-Verein

Verein: Freitag 5. Juli, 
Grillplausch, gemäss separater Einladung
Nothilfekurs: Samstag, 21. September, 8.00–
17.00 Uhr und Mittwoch, 25. September, 19.30–
21.30 Uhr
Reanimation Refresher: Dienstag 10. Septem-
ber, 19.00–22.00 Uhr
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn
Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle 
statt.
Anmeldung: Zentrale Anmeldestelle, 
041 417 20 44
samariter@srk-luzern.ch

Schlimgrüebli- 
frönde

Liebe Schlimgrüeblifrönde,
Brauchst du im Juli eine Abkühlung? Die Badi 
ist am Wochenende überfüllt?
Im Pilatus gebiet durch die kühlen Wälder spa-
zieren ist ein Vergnügen.
In einer der verschiedenen Hütten eine Rast 
und etwas Kaltes essen und trinken, das ist 
Lebensqualität! Im Schlimgrüebli bist du herz-
lich willkommen. Im Juli werden Euch Kunkler 
Lisbeth und Peter verwöhnen.

Verein jetzthandeln.ch

Öffentliches ERDE-FEST am  
6. Juli im Bellpark ab 13.30 Uhr
Das Sommerfest unserer Um-
weltschutzorganisation steht 
bald vor der Türe. 
Was läuft: Marco Wolf, klangspielhaus.ch, Pia-
nokonzert um 15.00 Uhr; Benno Egli, Unterhal-
tungsmusik. Samen-Bällchen zum mitnehmen 
machen; Spiele für gross und klein; Wettbewerb 
mit Öko-Preisen; offenes Feuer zum Grillieren 
und tolle Menschen kennenlernen, die zu un-
serer Umwelt Sorge tragen! 
Komm doch auch vorbei, ganz ungezwungen, 
und lass dir Kaffee, Kuchen, Suppe....offerieren 
von unserem Verein. 
Wir freuen uns auf dich! 
Bis bald! 
Weitere Daten zum vormerken: 
Vortrag: «Das leise Sterben der Insekten» 
21.8.19, 19.15 Uhr

Gemeinnütziger 
Frauenverein Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Das Brockenhüsli macht vom Samstag, 6. Juli 
bis Dienstag, 20. August 2019 Sommerpause.
Das ganze Brocki-Team wünscht Ihnen eine 
schöne Sommerzeit.

Die Hotline für Ihr Inserat und  
Werbeberatung inklusive:

041 318 34 76



25 Jahre D. Fallegger Elektro-Tableaux AG

Der Schaltanlagenbauer aus Kriens

Wenn irgendwo elektrische Leitungen ver-
baut worden sind, könnte es gut sein, dass 
die Schaltanlagen dazu von der Firma D. 
Fallegger Elektro-Tableaux AG mit Sitz 
in Kriens stammen. Dieser KMU-Betrieb 
steht seit 25 Jahren für Qualität, Zuver-
lässigkeit und Know-how.

Der Slogan «Wir schalten immer richtig …» 
ist seit 25 Jahren das Markenzeichen der 
Firma D. Fallegger Elektro-Tableaux AG am 
Amstutzweg 4 in Kriens. Inhaber Daniel 
Fallegger startete mit drei Angestellten. 
Heute beschäftigt er 26 Mitarbeitende – 
viele davon langjährige – und vier lernende 
AutomatikerInnen und Automatikmonteu-
re. Tochter Laura Benagli-Fallegger und 
Schwiegersohn Alessio Benagli arbeiten im 
Betrieb mit. «Damit ist die Zukunft schon 
in die Wege geleitet», sagt Daniel Fallegger.

Einzelanfertigungen
Der Schwerpunkt der Firma D. Fallegger AG 
liegt in der Einzelanfertigung von Elek tro-
Tableaux und Schaltanlagen für Industrie, 
Landwirtschaft, Wohnungsbau und Gross-
anlässe. In jedem dieser Produkte steckt 
viel Handarbeit. Sie werden erst ausgelie-
fert, wenn sie vorher einer Prüfung unterzo-
gen wurden. Die Installationen vor Ort und 
der nachträgliche Unterhalt werden von 
Monteuren der D. Fallegger AG ausgeführt. 
Sie beheben auch Schäden in kürzester 
Zeit. Die D. Fallegger AG ist bekannt dafür, 
zeitnah und flexibel auf die Bedürfnisse 
und Wünsche der Kunden zu reagieren 
und gilt deshalb als sehr leistungsstark. 
Zur Kundschaft der 25-jährigen Krienser 
Firma zählen vor allem Elektriker und Elek-
trofirmen, die am Amstutzweg 4 in Kriens 
ebenso elektronische Artikel beziehen. Um 
Platz zu schaffen, hat die Firma im Oktober 
2018 ein neues Zentrallager in Rothenburg 
bezogen. 

Von Wohnbauten bis zu «Happy Day»
Mit einem Verteiler, der den Strom misst, 
kommen viele Menschen irgendwann in 

Kontakt. Solche könnten auch von der 
Firma Fallegger stammen. Beachtlich ist 
die Liste der Objekte, in denen Elektro- 
Tableaux und Schaltanlagen der D. Fall-
egger AG eingebaut sind. Sie reicht von 
der Zentrumsüberbauung Pilatus in Kriens 
bis zur Neuüberbauung im Dorfkern von 
Wolfenschiessen. Für öffentliche Anlässe 
wie beispielsweise das eidgenössische 
Schwingfest in Luzern im 2004 konnte die 
Firma Stromverteilungsanlagen herstellen. 
Die aufgeführten Referenzen auf der Web-
site zeigen wiederum, dass die D. Fallegger 
AG ein weit über die Zentralschweiz hinaus 
reichendes Vertrauen geniesst. Besondere 
Freude bereitete Daniel Fallegger, als er im 
2017 für einen Umbau einen Elektro-Ver-
teiler der Sendung «Happy Day» spenden 
konnte. 

Jubiläum gefeiert
Das 25-jährige Jubiläum hat die Firma vor 
kurzem mit Mitarbeitenden, Kunden, Liefe-
ranten und Gästen gefeiert. Bei geführten 
Rundgängen konnten Interessierte entde-
cken, dass die D. Fallegger AG auch inno-

vativ ist und Lösungen ausarbeitet wie bei-
spielsweise für eine legionelle Steuerungs-
anlage. In einer der Produktionsräume ist 
eine CNC-Maschine inklusive Absauger 
anzutreffen, die von einem Mitarbeiter als 
Abschlussarbeit realisiert wurde.  

D. Fallegger 
Elektro-Tableaux AG
Amstutzweg 4
6010 Kriens
Telefon  041 310 30 13
www.d-fallegger.ch
info.fallegger@regiocom.ch

Viel Handarbeit steckt in den Verteilern der Firma D. Fallegger AG. Schaltschränke, wie sie am Amstutzweg 4 in Kriens hergestellt werden.

Daniel und Ingrid Fallegger (vorne) mit Mitarbeitenden anlässlich der 25-Jahr-Jubiläumsfeier. 

Die Gäste zeigten sich interessiert am 
Elektro-Tableaux. 

Fotos: zvg
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Dienstag, 16. Juli 2019

Di, 2. Juli	 HerzClinic Kriens
17.00–20.00 Uhr	 Öffentl. medizinischer Vortrag, Pilatussaal

Di, 2. Juli	 Luzern singt mit	
19.00–20.00 Uhr	 Offenes Singen für alle, alte Ziegelei

Do, 4. Juli	 Wochenmarkt	
07.00–12.00 Uhr	 Dorfplatz

Do, 4.Juli	 Stadt Kriens	
17.00–19.00 Uhr	 Kostenlose Rechtsauskunft, Stadthaus
	 (nur mit Anmeldung)

Sa, 6. Juli	 Samstagsmarkt	
07.00–14.00 Uhr	 Bellpark

Sa, 6.Juli	 ERDE-FEST
ab 13.30 Uhr	 Bellpark, Verein jetzthandeln.ch

Sa, 6. Juli	 Krienser Orgelkonzerte	
19.00 Uhr	 Kirche St. Gallus

DO, 11. Juli	 Wochenmarkt	
07.00–12.00 Uhr	 Dorfplatz

Sa, 13. Juli	 Samstagsmarkt	
07.00–14.00 Uhr	 Bellpark

Sa, 13. Juli	 Krienser Orgelkonzerte	
19.00 Uhr	 Kirche St. Gallus

Do, 18. Juli	 Wochenmarkt	
07.00–12.00 Uhr	 Dorfplatz

Sa, 20. Juli	 Samstagsmarkt	
07.00–14.00 Uhr	 Bellpark

Do, 25. Juli	 Wochenmarkt	
07.00–12.00 Uhr	 Dorfplatz

Sa, 27. Juli	 Samstagsmarkt	
07.00–14.00 Uhr	 Bellpark

Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

www.bag.ch

Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

www.bag.ch

Vernetzte
Kommunikation

Optimierte
Medienprozesse

E�zientes
Publizieren

www.bag.ch

Verstärken Sie die Wirkung Ihrer Botschaft. Wir zeigen Ihnen, wie Sie 
gedruckte und digitale Medien geschickt kombinieren und perfekt 
 aufeinander abstimmen. Ihre Medienproduktion wird effizienter und Sie 
haben den Kopf frei für Ihr Kerngeschäft. www.bag.ch/video

Ihr Kontakt für optimierte Medienproduktion:  
Roland Dahinden, Tel. 041 318 34 29
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Kommunikation  
aus einem Guss?

25 Jahre D. Fallegger Elektro-Tableaux AG

Der Schaltanlagenbauer aus Kriens

Wenn irgendwo elektrische Leitungen ver-
baut worden sind, könnte es gut sein, dass 
die Schaltanlagen dazu von der Firma D. 
Fallegger Elektro-Tableaux AG mit Sitz 
in Kriens stammen. Dieser KMU-Betrieb 
steht seit 25 Jahren für Qualität, Zuver-
lässigkeit und Know-how.

Der Slogan «Wir schalten immer richtig …» 
ist seit 25 Jahren das Markenzeichen der 
Firma D. Fallegger Elektro-Tableaux AG am 
Amstutzweg 4 in Kriens. Inhaber Daniel 
Fallegger startete mit drei Angestellten. 
Heute beschäftigt er 26 Mitarbeitende – 
viele davon langjährige – und vier lernende 
AutomatikerInnen und Automatikmonteu-
re. Tochter Laura Benagli-Fallegger und 
Schwiegersohn Alessio Benagli arbeiten im 
Betrieb mit. «Damit ist die Zukunft schon 
in die Wege geleitet», sagt Daniel Fallegger.

Einzelanfertigungen
Der Schwerpunkt der Firma D. Fallegger AG 
liegt in der Einzelanfertigung von Elek tro-
Tableaux und Schaltanlagen für Industrie, 
Landwirtschaft, Wohnungsbau und Gross-
anlässe. In jedem dieser Produkte steckt 
viel Handarbeit. Sie werden erst ausgelie-
fert, wenn sie vorher einer Prüfung unterzo-
gen wurden. Die Installationen vor Ort und 
der nachträgliche Unterhalt werden von 
Monteuren der D. Fallegger AG ausgeführt. 
Sie beheben auch Schäden in kürzester 
Zeit. Die D. Fallegger AG ist bekannt dafür, 
zeitnah und flexibel auf die Bedürfnisse 
und Wünsche der Kunden zu reagieren 
und gilt deshalb als sehr leistungsstark. 
Zur Kundschaft der 25-jährigen Krienser 
Firma zählen vor allem Elektriker und Elek-
trofirmen, die am Amstutzweg 4 in Kriens 
ebenso elektronische Artikel beziehen. Um 
Platz zu schaffen, hat die Firma im Oktober 
2018 ein neues Zentrallager in Rothenburg 
bezogen. 

Von Wohnbauten bis zu «Happy Day»
Mit einem Verteiler, der den Strom misst, 
kommen viele Menschen irgendwann in 

Kontakt. Solche könnten auch von der 
Firma Fallegger stammen. Beachtlich ist 
die Liste der Objekte, in denen Elektro- 
Tableaux und Schaltanlagen der D. Fall-
egger AG eingebaut sind. Sie reicht von 
der Zentrumsüberbauung Pilatus in Kriens 
bis zur Neuüberbauung im Dorfkern von 
Wolfenschiessen. Für öffentliche Anlässe 
wie beispielsweise das eidgenössische 
Schwingfest in Luzern im 2004 konnte die 
Firma Stromverteilungsanlagen herstellen. 
Die aufgeführten Referenzen auf der Web-
site zeigen wiederum, dass die D. Fallegger 
AG ein weit über die Zentralschweiz hinaus 
reichendes Vertrauen geniesst. Besondere 
Freude bereitete Daniel Fallegger, als er im 
2017 für einen Umbau einen Elektro-Ver-
teiler der Sendung «Happy Day» spenden 
konnte. 

Jubiläum gefeiert
Das 25-jährige Jubiläum hat die Firma vor 
kurzem mit Mitarbeitenden, Kunden, Liefe-
ranten und Gästen gefeiert. Bei geführten 
Rundgängen konnten Interessierte entde-
cken, dass die D. Fallegger AG auch inno-

vativ ist und Lösungen ausarbeitet wie bei-
spielsweise für eine legionelle Steuerungs-
anlage. In einer der Produktionsräume ist 
eine CNC-Maschine inklusive Absauger 
anzutreffen, die von einem Mitarbeiter als 
Abschlussarbeit realisiert wurde.  

D. Fallegger 
Elektro-Tableaux AG
Amstutzweg 4
6010 Kriens
Telefon  041 310 30 13
www.d-fallegger.ch
info.fallegger@regiocom.ch

Viel Handarbeit steckt in den Verteilern der Firma D. Fallegger AG. Schaltschränke, wie sie am Amstutzweg 4 in Kriens hergestellt werden.

Daniel und Ingrid Fallegger (vorne) mit Mitarbeitenden anlässlich der 25-Jahr-Jubiläumsfeier. 

Die Gäste zeigten sich interessiert am 
Elektro-Tableaux. 

Fotos: zvg
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… Büro und Praxis
Zentrum Pilatus Kriens

• Zentrale, prominente Lage
• Bezugsbereite Büros im  
 4. Obergeschoss, 161 und 247 m²
• Rohbaufläche im 5. Obergeschoss 435 m² 
• Mietpreise ab CHF 2985.-/Mt. inkl. NK 
 
Alfred Müller AG 
josef.helbling@alfred-mueller.ch
Telefon +41 41 767 02 39

Theaterkurse für
Kinder und Jugendliche

Pluspunkt Theater

Du bist unser
Publikum!

Raum mieten für
Theater, Musik, Treffpunkt

Details siehe 
www.theater-paprika.ch

Details siehe
www.plus.theater

Kurs Info Tag
29.06.2019

Start nach den 
Sommerferien

Große Eröffnung
17.08.2019

Theatersport, Kino, Info 
Grill, Getränke, Bar

Luzernerstrasse 9a
Mitten im Zentrum

Der neue Kia ProCeed
Spricht für sich.

Emil Frey AG Ebikon & Kriens

JAHRE GARANTIE

Mitglied Gewerbeverband

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Projekt1  3.8.2011  8:58 Uhr  Se

MIT DER LEHRE BEI DER UTAG 
TREUHAND AG EBNE ICH MIR 
DEN WEG IN EINE ERFOLGREICHE 
BERUFLICHE ZUKUNFT.
Marcel Schwab, 2. Lehrjahr

utag Treuhand AG     
Industriestrasse 10

6010 Kriens

T 041 349 10 10
www.utag.ch

2020
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Mitglied Gewerbeverband

Starke Drucksachen 
rund um die Uhr.

Nutzen Sie den neuen Webshop 
von Brunner Medien AG.
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Wichtige Termine kriensinfo

8/2019 August
Redaktionsschluss:	 DI	 16. Juli
Inserateschluss: 	 DI	 16. Juli
Postzustellung:	 MI	 31. Juli

9/2019 September
Redaktionsschluss:	 MO	 12. August
Inserateschluss: 	 MO	 12. August
Postzustellung:	 MI	 28. August

10/2019 Oktober
Redaktionsschluss:	 DI	 10. Sept.
Inserateschluss: 	 DI	 10. Sept.
Postzustellung:	 MI	 24. Sept.

Fotos: zvg

Iff Schuhkultur

Panama Jack – Jedes Paar Schuhe 
ist handgefertigt

pd/ Die Geschichte von Panama Jack begann 1989, als das erste Panama-Jack-Siegel 
auf einem Lederboot eingraviert wurde. Der Gründer Antonio Vicente und sein Team 
begannen in einer kleinen Werkstatt in der Stadt Elche in Alicante/Spanien, qualitativ 
hochwertige Schuhe zu entwickeln. Den ursprünglichen Boot vermarktet Panama Jack 
bis heute sowohl als Arbeits- als auch als Freizeitschuh, der inzwischen in verschie-
denen Farben für Damen und Herren produziert wird. Laut seiner Unternehmens
philosophie legt der Hersteller Panama Jack besonderen Wert auf eine umweltscho-
nende Produktionsweise sowie auf Kundenorientierung und Transparenz. Auch in der 
heutigen digitalisierten Welt erschafft man bei Panama Jack jedes einzelne Paar 
Schuhe mit grösster Detailverliebtheit von Hand. Zudem werden die Produkte des 
Anbieters nach eigener Aussage ausschliesslich in dessen Stammland Spanien her-
gestellt. Passend zu dieser Unternehmensphilosophie engagiert sich das Unterneh-
men ausserdem in sozialen Projekten.

Das Design der Schuhmodelle von Panama Jack ist überwiegend dem Segment 
Freizeit zuzuordnen: Für Damen vorwiegend Sandalenmodelle in verschiedenen 
spannenden Farben und für Herren sowohl offene wie auch geschlossene Modelle. 
Wir sind überzeugt von diesem sehr hochwertigen, langlebigen und extrem komfor-
tablen Produkt. 

Hatten Sie schon einmal die Ehre, eine solch bequeme und lässige Sandale an
zuprobieren? Nein? Dann wird es höchste Zeit. Gerne heissen wir Sie willkommen und 
freuen uns, Ihnen die Sommerkollektion von Panama Jack zu präsentieren. 

Iff Schuhkultur 
Fenkernstrasse 3
6010 Kriens
Telefon 041 320 39 32
www.iff-schuhkultur.ch

Folgen Sie uns auf Instagram:
@iff.schuhkultur.kriens



SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS, TELEFON 041 318 50 05, WWW.AMREIN.CH 
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SOMMER IN SEINER SCHÖNSTEN FORM

Mitglied Gewerbeverband


